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VilhelmshMner TaaeblM
Bestei »«,e «

auf dar „Lageblatt ", welcher mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Pretr von Ml . 2,S5 ohne Zustet -

lunglgebühr , sowie die Expedition
»u Mk. 2,25 frei inr Haus gegen

LorauSbezahlung , an .

Micher H Anzeiger .

Ne- aktion u. Expedition : Kronprinz enstraße Ur. 1.

Michtt SW» str Mmtlitzr Kaisnl., Kii»i,l. W . KkhSr-e», st«ie str die Gtmndk»

N«zÄi,M
nehme « auswärtt all « Annoncen -
Büreaui , in Wilhelmshaven di »
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespalten « Sorpurzeil « oder deren
Raum für hiesig « Inserenten mit
10 Pf .« für » urwärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

NnstadWt»» ». Ks«t.
J «ser«te für dl- laufende « «« « er » erde« dis späteste«» Mittag» L Uhr e»tgege«ge«o«»« e« , größere » erde« vorher erdete «.

97. Sonntag , dm 26. April 1891. 17. Jahrgang.
Ii. Generalfeldmarschall Moltke »t».

Was vergangen , kehrt nicht wieder ,
Mer ging es leuchtend nieder ,
Leuchtet ' S lange noch zurück !

Auch die Besten müssen sterben ! Und er war der Besten
Einer , an dessen Bahre wir heute trauernd und wehklagend stehen
— Generalfeldmarschall Graf Moltke .

Wohl niemals seit dem Hinscheiden der beiden Heldenkaiser
im Jahre 1888 ist das deutsche Volk in tiefere Trauer versetzt
worden als heute durch die plötzliche Abberufung Moltkes zur
großen Armee . Wurde er doch von der gesammten Nation von
Jedermann ohne Unterschied der Partei und des religiösen Be¬
kenntnisses mit einer Liebe und Hochachtung verehrt , wie sie sonst
nur Fürsten auf dem Throne dargebracht zu werden Pflegen . Nie¬
mals trat die innige Verehrung , die treue Anhänglichkeit an den
großen Schlachtendenker deutlicher in die Erscheinung als am 26 .
Oktobers » . I . , seinem 90 . Geburtstage . Aus den Legionen von
Glückwünschen und ehrenden Gaben , die Moltke an diesem Tage
gespendet wurden , ragt wie ein unvergänglich leuchtender Stern ,
die höchste Auszeichnung S - M - des Kaisers hervor , der sür diesen
Tag die gesammten Feldzeichen der Garde unter Moltkes Obhut
stellend , ihm damit Ehren erwies , wie sie bisher nur die Hohen -
zollern auf dem Thron genossen hatten . Ehrenvolle Auszeichnungen ,
wie diese, eine so heldengleiche Verehrung , wie sie Moltke

'
erlebt ,

konnten nur einem Manne zutheil werden , der wie ein Held wahr¬
haft Großes geleistet und sich um das Vaterland unsterbliche Ver¬
dienste erworben hat .

Blicken wir nur zurück auf die letzten 30 Jahre ! Wem
haben wir die nie geahnten Erfolge der Feldzüge von 1864 , 1866
und 1870/71 , wem die schließliche Einigung Deutschlands zu
danken ? Gewiß in erster Linie unseren tapferen Brüdern , die auf
fremder Erde den Heldentod starben ; aber wer führte sie in die Schlacht
und wer ließ Sieg auf Sieg sich an unsere Fahnen heften ? Nie¬
mand anders als Moltke , dessen hervorragendes Genie die ge¬
waltigen Heeresmassen so zu leiten verstand , daß der Erfolg auf
unserer Seite verblieb . Er hauchte der Armee seinen Geist ein ,
er bildete ihre Führer heran zu ihrer verantwortungsvollen
Aufgabe .

Sein Rath war in militärischen Angelegenheiten bis in die
letzten Tage hinein unbedingt maßgebend . Sein klarer , durch
jahrelange Erfahrung geschärfter Blick , seine wahrhaft klassiische
Ruhe , seine umfassende Bildung , seine nimmer rastende Thätigkeit ,
sein Edelmuth und seine hochherzige Gesinnung haben ihn jeder¬
zeit als ein Muster aller militärischen Tugenden erscheinen lassen ,
und an ihm ist das Wort des Psalmisten in Erfüllung gegangen :
„ Wenn cs ( das Leben ) köstlich gewesen ist , so ist es Mühe und
Arbeit gewesen . " In der Thai war Moltkes Leben ganz der ernsten
Arbeit gewidmet , und wie er gelebt hat , so ist der größte Stratege
unseres Jahrhunderts gestorben — ruhig , inmitten der Arbeit .
Sein Heimgang bedeutet einen schweren , ja einen unersetzlichen
Verlust für unser Vaterland .

Wie ernst er es jederzeit , im Krieg wie im Frieden , mit der

Erfüllung seiner Aufgabe genommen , wissen diejenigen am besten ,
die jemals den Vorzug gehabt haben , seinen lichtvollen , leicht
verständlichen Borträgen zu lauschen . Moltke war ein Meister
des Wortes . Der Beiname des großen Schweigers ist ihm eigent¬
lich zu Unrecht verliehen , denn Moltke verstand zu rechter Zelt
lehr roohl zu reden . Das hat er als Lehrer des großen General -
stabcs , das hat er als Parlamentsredner wiederholt dargethan .
Er sprach dann im Lapidarstil und die ganze Welt hing an
fernen Lippen . Kein Wort zu viel und keines zu wenig , aus
jedem aber leuchtete sein Wahlsprnch : „ Erst wägen , dann wagen . "

Wie er sprach , so schrieb er : einfach , kurz , wohldurchdacht — wie
es seinem Charakter entsprach . Wenn man daraus schließen wollte ,
daß Moltke im persönlichen Umgänge unzugänglich gewesen sei ,
so würde nian gewiß fehl gehen . Moltke war sogar ein äußerst
liebenswürdiger Gesellschafter , nicht ohne Witz und Humor . Er
batte wohl manchen Gegner , aber keinen Feind . Seine ruhige
Haltung , sein Edelsinn , seine zuvorkommende Bescheidenheit flößten
auch seinen politischen Gegnern die größte Hochachtung ein .

Wenn er rauschende Festlichkeiten nach Möglichkeit vermied ,
so mag das wohl seinem einfachen bescheidenen Naturell mehr zu -

gesagl haben . Er zog in den letzten Jahren die ländliche Ab¬

geschiedenheit vor , wo ihm Muße blieb , sich zu erholen und dem
Andenken der von ihm heißgeliebten , ihm in frühen Jahren ent¬

rissenen Gemahlin zu leben . Seine höchst einfache und regelmäßige
Lebensweise verlieh dem greisen Marschall eine außerordentliche
Frische und Rüstigkeit , so daß er noch vor wenigen Tagen den

Kaiserfeftlichkeiten in Kiel beiwohnen und die Marine - Etablissements
besichtigen konnte . Noch in diesen letzten Tagen trat er der Marine

besonders nahe , dadurch daß er L 1» srritö des I . Seebataillons
gestellt wurde .

Ein abgeschlossenes Lebensbild des Entschlafenen zu entrollen ,
dazu reicht der knappe , uns zur Verfügung stehende Raum nicht
im entferntesten aus . Wir vermögen nur dem herben Schmerz ,
den uns der unersetzliche Verlust Moltke 's bereitet , Ausdruck zu
verleihen . Nun ist auch er , der treueste Paladin Kaiser Wilhelms
des Siegreichen , zur großen Armee abgegangen . Seine sterbliche
Hülle wird von uns genommen werden , nicht aber , sein edler Geist ,
der uns beseelt und von Neuem zur strengsten Pflichterfüllung
b>ahnt , der unter uns leben und sich auf die spätesten Geschlechter
^ rtpflanzen wird , so lange es ein deutsches Heer und eine deutsche
Äarine , so lange es ein einiges deutsches Reich giebt .

* *

Ueber Moltkes Lebenslaus möge hier Folgendes mitgetheilt
werden : Hellmuth Karl Bernhard Graf v . Moltke wurde am

26 . Oktober 1800 als dritter Sohn des preußischen Hauptmanns
a . D . (im Regiment Möllendors ) Frbr . Fritz v . Moltke in Parchim
geboren . Sein Vater , der 1797 den Heeresdienst verlassen , hatte
sich bald darauf mit Henriette Paschen , Tochter des preuß . Geh .
Ftnanzrathes Paschen in Hamburg vermählt und ein Landgut in
der Prtegnitz erworben . Ungünstige Verhältnisse zwangen den
Vater zum Verkauf und so siedelte dieser nach Parchim zu seinem
Bruder Hellmuth , der Hauptmann in mecklenburgischen Diensten
war , über . Die ersten Jahre seiner Kindheit verlebte unser Moltke
in Parchtm , Augustenhof bei Kiel , und dann im Pfarrhause zu
Hohenfelde , woselbst ihm und seinem Bruder durch Pastor Knick¬
bein eine vorzügliche Erziehung zu Theil wurde . Im Pfarrgarten
zu Hohenfelde ans einer Insel errichtete Moltke seine erste Schanze .
Später traten die beiden Brüder Moltke in die Kadetten -Akademie

zu Kopenhagen und wurden hier sehr streng , ja hart behandelt .
Im Jahre 1818 bestand Moltke , an dem schon damals eifriger
Fleiß , ernstes Studium und sittenretner Lebenswandel gerühmt
wurden , in glänzender Weise das Offiziers -Examen , war aber , ehe
er in die Armee trat , noch als Hofpage thättg . Am 19 . Januar
1819 wurde er als Offizier der dänischen Armee eingereiht und
dem in Rendsburg garnisonirenden oldenburgischen Regiment zu¬
gewiesen . Bei seinen Kameraden stand Moltke wegen seines eisernen
Fleißes und seiner Energie schon damals in hohem Ansehen . In
Folge der ungünstigen Avancementsverhältnisse im dänischen Heer
nahm Moltke im Januar 1822 seinen Abschied und trat am 12 .

März desselben Jahres in preußische Dienste , und zwar als
Sekondelieutenant im 8 . Infanterie - Regiment , das damals bereits
in Frankfurt a . O . in Garnison stand . Schon am 1 . Oktober
1823 wurde Moltke zur Kriegsakademie (damals Kriegsschule ge¬
nannt ) kommandirt und lag hier eifrig militärwissenschaftlichen
Studien ob - Mit einem glänzenden Abgangszeugniß verließ
Moltke im Juli 1826 die Kriegsschule , kehrte zum 8 . Regiment
zurück und wurde 1827 Lehrer an der Divisionsschule (heutige
Kriegsschule ) zu Frankfurt a . O - In den nächsten Jahren wurde
er dann im Dienste der topographischen Abtheilung im Großen
Generalstabe verwendet , wo seine musterhaften Zeichnungen und
Arbeiten die allgemeine Aufmerksamkeit erregten . In Folge dessen
wurde Moltke im März 1830 zum Großen Generalstabe kom¬
mandirt , im März 1831 als Prem .-Lieutenant dauernd ln den¬

selben versetzt und im März 1832 zum Hauptmann befördert .
Als solcher trat er in demselben Jahre seine berühmte Orientreise
an . Als Reorganisator der türkischen Armee , als Berather des

Sultans leistete er Hervorragendes und kehrte , mit Ehren reich
bedeckt 1839 aus dem Orient zurück und besuchte zu seiner Er¬

holung die Insel Helgoland . Im Frühjahre 1840 trat Moltke

zum Generalstab des IV . Armeekorps und wurde hier 1842 zum

Major befördert . Schon damals fiel sein bescheidenes Wesen und

sein gediegenes Wissen allgemein auf . Im Jahre 1845 stand
Moltke , der -inzwischen mehrere Reisen unternommen , eine neue

Auszeichnung , die Ernennung zum Adjutanten des Prinzen Hein¬

rich (Bruder des Königs Friedrich Wilhelm III .) bevor . Da der

Prinz in Rom lebte und seinen Adjutanten wenig in Anspruch

nahm , hatte dieser vollauf Zeit zum Stadium der Kunstschätze der

ewigen Stadt . Nachdem Prinz Heinrich 1846 gestorben , wurde

Motike , der zuvor eine Reise nach Spanien gemacht hatte , im Dez
1846 als Generalstabsosfizter nach Koblenz versetzt , wo er bis

1848 verblieb . Dann übernahm er die Geschäfte des General -

,iab -Chefs des IV . Armeekorps und avancirte in dieser Stellung
1850 zum Oberftlientenant und schon im nächsten Jahre zum
Oberst . Als Adjutant des nachmaligen Kaiser Friedrich siedelte
Moltke im Herbst 1856 mit diesem nach Breslau über und be¬

gleitete von hier aus den Prinzen auf seinen Reisen nach Rußland
und England . Im Jahre 1856 zum Generalmajor ernannt , wurde

Moltke im Jahre 1857 Chef des Großen Generalstabes und ver¬

blieb in , dieser Stellung bis zu seiner 1888 erbetenen Entbindung
von diesem Amt .

Deutsches Reich .
Berlin , 24 . April . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Die

aiserin wird morgen Vormittag 8 Uhr 35 Minuten von hier

it dem fahrplanmäßigen Schnellzug der Anhalter Bahn sich

ich Weimar begeben . Am nächsten Tage fährt die Kaiserin von

reimar in Begleitung der Großherzogin von Sachsen Vormittags

ich Eisenach und von dort mit derselben nach der Wartburg ,

n daselbst dem Festgottesdtcnst beizuwohnen . Dem Vernehmen

ich dürste die Kaiserin in der Nacht vom Sonntag zum Montag

jeder in Berlin zurückzuerwarten sein . Im Laufe des heutigen

eaes ertheilte die Kaiserin dem am hiesigen Hofe neuernannten

inesischen Gesandten Hsü - Ching - Cheng welcher bereits vor kur-

r Jett dem Kaiser sein Beglaubigungsschreiben uberrreicht hatte ,

eichfallls eine Audienz und empfing dann später auch noch den

bcr - Hof - und Domprediger Dr . Kögel . - Wie aus
Sigmar

rlautet , erlegte der Kaiser heute früh im Wasunger Revier

uen Auerhahn .
— Die N . Pr . Ztg . " hebt gegenüber anders lautenden

^ bezüglichen Meldungen hervor , daß der Kaiser nicht beabsich-

>e , im Mai nach Rumänien zu reisen . « ,
— Die Allg Reichs -Corr . " meldet : Dr . Karl Peters ist

t Beginn dieser Woche an einem Jnfluenzaanfall erkrankt , darf

er nach Ausspruch des Arztes hoffen , in wenig Tagen wieder

raestellt zu fein . - V °n dem Werke Dr . Peters
'

„ Die deutsche

nin Pascha -Expedition " hat der Magistrat von Berlin 25 Exem -

are für die städtischen Volksbibliotheken angekauft . Nunmehr

,d auch die dänische und englische Ausgabe erschienen , welch letz¬

te in der enlgischen Presse außerordentlich wohlwollende Bespre¬

ngen erfahren hat .

Berlin , 24 . April . Es verlautet , daß , da die Reichsre¬
gierung principiell für die Beschickung der Weltausstellung zu

Chicago sei , demnächst dem Reichstage eine direkte diesbezügliche
Creditforderung zugehen werde .

Essen , 24 . April . Die „ Rhein .-Westf . Ztg . " meldet : Nach¬

mittags haben sich auf den strikenden Zechen die Ausständigen

durchweg vermehrt . Die Gesammtzahl d,er Strikenden überhaupt

beträgt 12 000 .
Eisenach , 24 . April . Der Kaiser verbrachte den heutigen

Tag auf der Wartburg . Um 1 Uhr nahm Se . Maj . mit der

großherzoglichen Familie das Frühstück ein und machte dann mit

dem Großherzog einen Spaziergang . Um 7 Uhr findet das Diner

im engen Kreise statt . Um 10 Uhr begiebt sich Se . Maj . wieder

in das Wasunger Jagdgebiet .

« « - l a » d.
Gent , 24 . April . Der Bürgermeister von Gent hat auch

in diesem Jahre jegliche Kundgebung am 1 . Mai untersagt . Die

Sozialisten bereiten trotzdem Demonstrationen für diesen Tag vor .
Cannes , 23 . April . Der Fürst und die Fürstin von Mon¬

tenegro sind hier eingetroffen .
London , 23 . April . Im Ausstandsbezirk Scottdale wur¬

den die Polizeibeamten , welche die Strikenden aus den der Cokes¬

gesellschaft gehörigen Arbeitshäusern exmittiren wollten , angegriffen
und genöthigt , sich zurückzuziehen . Verstärkt zurückgekehrt , stießen

sie mit den Strikenden , hauptsächlich Ungarn , zusammen . Ein

Mädchen blieb todt , eine Anzahl Personen , darunter der Sheriff ,
wurden verwundet . Die Menge wurde durch eine Milizkompagnie
zerstreut . 4000 Strikende hielten gestern einen Umzug , wobei

der Sozialist Jones in einer Ansprache aufforderte , der rothen

Fahne zu folgen .
London , 24 . April . Mt einem Kapital von 85 000 Psd .

Sterl . hat sich eine Anglo -Hamburg Aktiengesellschaft behufs Er¬

richtung öffentlicher Bäder in Hamburg und anderen Städten

Deutschlands gebildet .
London , 24 . April . Vier meuterische Soldaten vom 37 .

Bataillon wurden heute vom Kriegsgericht in Portsmouth zu 2

Jahren Gefängniß verurtheilt .
London , 24 . April Unterstaatssekretär Ferguffon erklärte ,

die neuesten Berichte aus Samoa lauteten befriedigend . Die

Britisch -Ostafrikanische Gesellschaft habe bei der Regierung die Ga¬
rantie des Kapitals für eine zu erbauende Eisenbahn nachgesucht .
Das Gesuch werde jetzt erwogen . Ohne Genehmigung des Par¬
laments sei die Uebernahme einer Garantie nicht möglich .

Belgrad , 24 . April . Das Regierungsorgan „ Odjek " er¬
klärt , das Ministerium habe laut Artikel 72 der Verfassung das

Recht , die Königin Natalie nötigenfalls gewaltsam auszuweisen .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 25 . April . Die Ablösungstransporte sür die in den

außerheimischen Gewässern stationirten S . M . Schiffe und Fahrzeuge werden
zu nachfolgenden Zeiten hinauSbcfördert werden : 1) für S . M Kr . „Sperber "
— volle Besatzung — (von der Ostseestatron ) von Bremerhaven zunächst nach
Sydney (später event . Apia ) und zurück , mit dem Dampfer der Australischen
Linie : Ausreise des Dampfers ab Bremerhaven io . Juni d . I ., an Sydney
4 . August , Transportsührer Kapt .-Lt. Schönselder II , Heimr -.ise des Dampfers
ab Sydney 12 . August , an Bremerhaven 7 Olt . d . I . Transportsührer
Kapt .-Lt . Hvbein . Sollte es erforderlich werden , diesen Abtösungslransport
von Sydney weiter nach Apia zu dirigiren , so würde die weitere Ausreise des
DampserS , sowie die Heimreise desselben sich wie folgt ergeben : weitere Aus¬
reise : ab Sydney 6 . August , an Apia 16 . August , Heimreise ab Apia 18.
August , an Sydney 27 . August , ab Sydney 9 . September , an Bremerhaven
4 . Novimber v . I . — 2 ) sür S . M . Fahrzeug „ Loreley" — halbe Besatzung
— (von der Marinestation der Nordsee ) nach

'
und von Galatz (Rumänien ) .

Abgang von Wilhelmshaven gegen Ende August d . I . , Transportsührer sür
die Ausreise U .-Lt . z . S . Krüger II , sür die Hctm . eise Lc z . S . Hcbbinghaus .
— Ferner sind noch folgende Ablösungen in Aussicht genommen : sür die

Westamerikanische Station : S . M . S . „Alexandrine " — volle Besatzung —
sowie BesatzungStheile sür S . M . S . „Leipzig" und „ Sophie " , voraussichtlicher
Abgang von der Heimath im ersten Drittel Inn : d . I . mittelst Prioatdampser .
— 2) sür die Ostasrikanische Station : S . M . Kr . „Möwe " — halbe Besatzung
voraussiä tlicher Abgang von der Heimath Anlang Oki . d . I . mittelst Privat -
dampser . — 3) sür die Westafrikanische Station : S . M . Kr . „Habicht "

, G .
M . Knbt . „Hyäne "

, S . M . Fhrz . „ Nachtigal " und Hulk „ Lyclop " — volle
Besatzung — voraussichtlicher Abgang von Wilhelmshaven Anfang Okt d . I .
nach Kamemn mittelst Prioatdampser . — Die II . Torpedobootsbivision hat
heute Vormittag mit Flaggenparade in Dienst gestellt und zwar das Torpedo -
divisionsboot „ O 6 "

, Komdt . Kapt .-Lt . Poschmann , Torpedoboote „8 Sl " Lt.
z. S . BerninghauS , „8 52 " Lt . z . S . Recke , „8 5b " Lt. z . S . Block in Kiel ;
die Torpedoboote „ 8 50 " Lt . z. S . Kölle , „ 8 53 " Lt . z . S . Capelle , „ 8 56 "

Lt . z. S . Wuthmann in Wilhelmshaven . Die letztgenannten 3 Boote werven
nach beendeter Ausrüstung ebenfalls nach Kiel gehen und daselbst in den Ver¬
band der Division treten . — S . M . Bermefsungssahrzeug „Albatroß " ist zur
Ausführung von VermeffungSarbeiten von Glückstadl nach BrunSbüttelerhasen
gegangen .

Siel , 24 . April . Heute Vormittag ll ^/z Uhr übergab der

bisherige Chef des Uebungsgeschwaders , Viceadmiral Schröder ,
das Kommando dem Nachts von Berlin hier eingetroffenen Kontre -
admiral Köster . Beim Niedergehen der Vizeadmiralsflagge und
Hissen der Kontreadmiralsflagge auf „ Kaiser " gab das noch auf
dem Strom liegende , zum Uebungsgeschwader gehörende Panzer¬
schiff „ Deutschland " den Salut ab . Vizeadmiral Schröder wird
sich vorerst zur Abstattung persönlicher Meldung nach Berlin und
von dort sofort zur Uebernahme der Statlonsgeschäste nach
Wilhelmshaven begeben .

Berli «, 24 . April . Der „ Hamb . Korrespondent " enthält ein
Berliner Telegramm , in welchem entgegen der Meldung der Kreis¬
zeitung " auf Grund sicherer Informationen mitgetheilt wird in
Berlmer politischen Kreisen sei von einer Verzögerung des Abgangs
des deutschen Geschwaders nach Chile nichts bekannt , vielmehr wird

Standpunkt des auswärtigen Amts aus auf schleunigste Ankunftdes deutschen Geschwaders in Chile großer Werth gelegt .
'



London , 24 , April . Nach einer Lloyddepesche aus Puerto -
plata scheiterte das spanische Kanonenboot „ Canto " auf einem Rif
bei Puertoplata , füllte sich sofort mit Wasser und ist höchst wahr¬
scheinlich gänzlich verloren .

Ajaccio , 24 . April . Admiral Duperrö veranstaltete gestern
an Bord des Panzerschiffes „ Formidable " ein Diner , dem der
Kommandant des russischen Panzers „ Admiral Kornilosi "

, Alexieff
beiwohnte und bei welchem DuperrS auf Rußland und die russische
Marine , Alexieff aus Frankreich und die französische Flotte Toaste
ausbrachten .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 24 . April . Ter Marine - Intendantur

Rath Meyer hat die Geschäfte als Verwaltungs -Direktor der hies.
Werft übernommen .

* Wilhelmshaven , 25 . April . Eine tiefschmerzliche Trauer¬
kunde ist heute Morgen in aller Frühe hierher gelangt : der greise
Generalfeldmarschall Graf Moltke ist gestern Abend zur großen
Armee abberufen worden . Moltkes Verdienste um Preußen und
Deutschland sind unvergänglich , der Name „ Moltke " ist mit gol¬
denen Lettern in die Tafeln der Geschichte eingeschrieben und ist
auf alle Zeilen verknüpft mit der Größe Preußens und der
Erhebung Deutschlands zur ersten Macht der Welt . Dieser
Machtstellung Deutschlands verdankt auch unsere Marine
ihr Aufblühen , sie hat vor allem die heilige Pflicht , das
Andenken des greisen Feldmarschalls , der erst vor wenigen Tagen
mit einer der höchsten Ehrenstellen in der Marine ausgezeichnet
wurde , für jetzt und immerdar hoch in Ehren zu halten . Die
Marine wird sich dieser Pflicht gewiß jederzeit bewußt bleiben
und ihre Angehörigen werden sich bemühen , das Gedächniß an den
großen Todten dadurch lebendig zü erhalten , daß sie ihm nach
streben in Treue der Pflichterfüllung und in edler Sinnesart .
(Auf die Herausgabe eines Extrablattes haben wir aus nahe¬
liegenden Gründen verzichtet . Die Red .)* Wilhelmshaven , 25 . April . Ueber dem gestrigen Benefiz -
Abend des Tenoristen Herrn Carl Staudinger leuchtete ein glück¬
licher Stern . Die Aufführung von Gounods „ Faust " zählt für die
Provinzbühnen zu den schwierigsten . Wenn wir gleich betonen , daß
die Gesammtaufführung eine des Werkes würdige war , so liegt
hierin ein doppeltes Lob . Die Palme des Abends gebührt wohl
unserer Primadonna Frau Marie Karl , welche recht hübsch aus¬
sah und vorzüglich bei Stimme war . Ihr „ Gleichen " war eine
wahrhaft künstlerische Leistung und fand großen Beifall . Der
„ Faust " des Herrn Staudinger war die achtbarste Rolle , welche
wir von diesem fleißigen und strebsamen Sänger während der
ganzen Saison gehört haben . Zwei prächtige Lorbeerkränze
wurden dem Benefiziaten als Zeichen der Anerkennung und
Dankbarkeit überreicht . — Recht befriedigend war auch der
„Valentin " des Herrn Lichtenstein , dagegen wollte es uns scheinen,
als ob Herr Melamet (Mephisto ) dem Studium seiner Rolle ein
wenig mehr Sorgfalt hätte zuwenden können . Frl . Gersy als
Siebel sah reizend aus , sang auch recht hübsch . Die junge Dame
wird aber gut thun , wenn sie ihre kleine , aber niedliche Stimme
nicht allzu sehr forcirt . Niemand kann mehr geben , als er hat
Das Haus war nahezu ausverkauft und wurden die Mitwirkenden
durch vielen Beifall wiederholt ausgezeichnet .

* Wilhelmshaven , 25 . April . Morgen geht als letzte
Sonntagsvorstellung die große Ausstattungs -Gesangsposse „ Der
Weltumsegler wider Willen " mit neuen Schiffsdekorationen in
Szene . Die Posse ist vom Verfasser der bekannten Posse Robert u .
Bertram und äußerst amüsant ; es dürfte wohl der Kamerun -Akt
noch besondere Heiterkeit Hervorrufen . Nachmittags 4 Uhr wird
die Puppenfee bei ganz ermäßigtem Preise — für Kinder und Er¬
wachsene sind dieselben gleich — gegeben . Die morgende Sonn¬
tags -Vorstellung ist die letzte , bei welcher die Familienbons
Giltigkeit haben . — Uebermorgen ( Montag ) geht zum Benefiz
für den Charakterkomiker Herrn Peterson die „ Fledermaus "
in Szene . Gleichzeitig wird uns diese Vorstellung Gelegen¬
heit geben , Herrn Direktor Karl erstmalig auftreten zu sehen , und
zwar in der dankbaren Komikerrolle als Gefängnißdiener „ Frosch " ,
den im vorigen Frühjahr auch Herr Direktor Hansing gab . Ferner
wird die Direktion uns an diesem Abend Herrn Julius Holbach
vom großh . Hoftheater in Oldenburg als Gast vorführen . Herr
Holbach hat den „ Gabriel Eisenstein "

, Herr Peterson die Rolle
des Gefängnißdirektors Franke übernommen , die ihm sicher viel
Gelegenheit in der Entfaltung seines Talents für feinere komische
Rollen bieten wird . Den Dirigcntenstab führt an diesem Abend
Herr Kapellmeister Freund , so daß wir uns auf einen besonders
genußreichen Abend wohl gefaßt machen dürfen . Trotz der größeren
Kosten werden die Preise der Plätze nicht erhöht .

* Wilhelmshaven , 25 . April . In der Gewerbeschule fand
gestern Abend die Prüfung der Schüler statt . Dieselbe bezog sich
auf Deutsch , Rechnen , Allgebra , Physik und Mechanik , sowie Geo¬
metrie . Die Antworten wurden lebhaft und korrekt ertheilt . Die
Prüfung zeigte , daß die Schüler den Lehrstoff gut verarbeitet und
verstanden haben . Man durfte mit dem Ergebniß der Prüfung
um so mehr zufrieden sein , als die Schüler beim Eintritt in die
Gewerbeschule nur die Borkenntnisse der Elementarschule mit -
bringen . Gleichungen mit 2 Unbekaunten und Ziehen von Kubik¬
wurzeln wurden mit einer Sicherheit erledigt , wie man sie bei man¬
chem Sekundaner eines Gymnasiums vergeblich suchen würde . Alle
Hochachtung vor solchen Resultaten .

* Wilhelmshaven , 25 . April . Das Jahr 1891 ruft durch
die 100 . Wiederkehr des Geburtstages eines unserer größten vater¬
ländischen Sänger , des Dichters der Feldschlacht , der einem Tyr -
täus gleich durch seine Gesänge die deutschen Jünglinge zu Helden -
thaten anfeuerte , des tapferen Theodor Körner , die Erinnerung
an Preußens Schilverhebung im Jahre 1813 wieder wach . Das
damals in den Staub getretene Preußen , das uneinige Deuts t land
fand sich selbst wieder . Das Alter und die Jugend standen auf ,
um , wie es in dem Aufruf Friedrich Wilhelm III . heißt , den letz¬
ten entscheidenden Kampf zu bestehen für ihre Existenz , ihre Un¬
abhängigkeit , ihren Wohlstand . Thatkräftig das Alter , frisch und
erfrischend die Jugend , so eilten sie alle herbei . Nirgends aber
stand der junge grüne Hain dichter als in der Lützowfchen Frei¬
schaar . Und wie jede große Zeit auch ihre großen Männer her¬

vorbringt , so ließen die Befreiungskriege , indem sie ein ganz neues
ungewohntes Gefühl der Begeisterung für das deutsche Vaterland
entzündeten , eine Gruppe von Dichtern entstehen , die nicht un¬
wesentlich zu dem sieg- und ruhmgekrönten Erfolge der Kämpfer
mit „ Gott für König und Vaterland " beitrugen . An der Spitze
jener jugendlich -feurigen Sänger stand der reichbegabte Theodor
Körner , dessen volksthümliche sowohl , als auch schwung - und gluth -
volle Dichtungen noch heute in allen Schichten des deutschen Volkes
leben . Eine heilige Pflicht ist es für jeden Deutschen , dieses Man¬
nes , der in der Blüthe seiner Jahre den Heldentod fand , nicht zu
vergessen . — Bereits rüsten sich in allen Theilen Deutschlands
Männer , um eine dem Verdienste Körners würdige Feier zu ver¬
anstalten . Auch in unserer Stadt wird die 100 . Wiederkehr des
Geburtstages insofern nicht unbeachtet vorüber gehen , als der
Bürger -Gesang -Verein bereits beschlossen hat , am 23 . September
eine Körnerfeier , welche in einem musikalischen und deklamatorischen
Theil bestehen soll , zu veranstalten . Während in elfterem haupt¬
sächlich Körnersche Lieder zu Gehör gebracht werden , wird der
letztere Theil Abschnitte aus seinen dramatischen Werken enthalten .* Wilhelmshaven , 24 . April . Zweiguldenstücke sind in letzter
Zeit in verschiedenen Geschäften für Zweimarkstücke ausgegeben .
Diese beiden Münzen haben viel Aehnlichkeit , so daß Vorsicht ge¬
boten scheint , da die Gulden nur M . 1,60 gelten .

Die junge Frau des Weinbauers Wiscart entdeckte , daß ihr Mai ,
sie betrog . Wahnsinnig vor Schmerz und Zorn schloß sich ^
Frau mit ihren beiden Kindern , zwei Mädchen von zwei und du
Jahren in ihr Schlafzimmer ein und erwürgte die Kleinen . Na,der furchtbaren That entkleidete sie die Leichen , legte sie in H
Bettchen und stürzte sich selbst in den Hofbrunnen .

— Sie : „ Weißt Du , Mann , der Doktor hat gesagt , ich
in ein Seebad . " — Er : „ Du , da schluckst Du Wasser ! Du kmiH
ja doch den Mund nicht halten ! "

AuS der Hingegen - und - er Provinz .
V Knyphausersiel , 23 . April . Das Schmiedemeister Behren 'sche

Ehepaar feiert am 29 . d . Mts . das silberne , die Schwiegereltern
des B . am selben Tage das goldene Ehejubiläum .

5° Rüfterfiel , 23 . April. Seit einigen Tagen sind die hier
sich während des Sommers aufhaltenden Seevögel wieder ein¬
getroffen .

zc Rüsterfiel , 23 . April . Einzelne Besitzer lassen schon jetzt
ihr Vieh auf die Weide gehen , obwohl sie dort nur spärliches
Futter finden . Im .vorigen Jahre war das Vieh bereits Anfang
März fast vollzählig auf der Weide .

Jever , 24 . April . Auf die diesjährige Sendung der „ Ge
treuen " an den Fürsten Bismarck ist heute Morgen folgendes
Dankschreiben eingegangen : Friedrichsruh , den 22 . April 1891 .
Den „ Getreuen in Jever " sage ich meinen aufrichtigsten Dank für
Ihre freundlichen , mir in zwiefacher Form übermittelten Geburts¬
tagswünsche und für die Kiebitzeier , welche Sie mir auch in diesem
so bösen Frühjahre übersandten . Die sorgfältige Verpackung hat
jeden Schaden verhindert . Ihr poetischer Geburtstagsgruß ist
ein neues Denkmal dafür , wie in vollendeter Form sich in platt
deutscher Dichtkunst Wärme und Empfindung in Kürze des Aus
drucks verbinden läßt . v . Bismarck .

Oldenburg , 23 . April . Der Preis der Kartoffeln ist in letzter
Zeit bedeutend gestiegen und muß man jetzt für den oldenburgischen
Scheffel Mk . 1 .50 und mehr bezahlen , wobei denn auch noch die
Qualität der Kartoffeln viel zu wünschen übrig läßt . Zurück¬
geführt wird der Preisaufschlag für die Kartoffeln darauf , daß
infolge des strengen Winters in den Mielhen und Kuhlen viele
Kartoffeln erfroren sind .

Oldenburg , 24 . April . Der Großherzog hat dem Aufsichts -
ruth des Nvrdd . Lloyd Friedrich Reck in Bremen , dem Direktor
des Nordd . Lloyd Johann G . Lohmann daselbst , dem Oberbau¬
direktor Ludwig Franzius daselbst , dem Präsidenten des Vorstandes
der Nordwestdeutschen Gewerbe - und Industrieausstellung von
1890 , Christoph Papendieck daselbst , das Ehren -Komthurkrenz des
Haus - und Verdienstordens verliehen .

Bremerhaven , 23 . April . Ein heftiger blutiger Zusammen
stoß zwischen Steleuten und Polizisten hat in der Nacht zum
Mittwoch zwischen 11 und 12 Uhr tn der Langestraße stattge -
fuuden . Entstanden war der Skandal in einem dortigen Tanz -
lokal . Alles , was an Angriffsmitteln zu erhaschen war , Aschkästen,
Unrathsgefäße re . , wurde von den Aufrührern ergriffen und zum
Angriff auf die 5 Polizeibeamten ( 2 Schutzleute und 3 städtische
Nachtwächter ) benützt , welch' letztere wiederum in ihrer Noth von
der Waffe Gebrauch machten . Auf beiden Seiten gab es Ver¬
wundungen . Schließlich blieben die Beamten aber Sieger . Es
gelang ihnen , die Haupträdelsführer zu verhaften . (Prov .-Ztg .)

Bremen , 23 . April . Der Nordd . Lloyd beabsichtigt auf Grund
der günstigen Erfahrungen des Vorjahres , in diesem Sommer 2
Fahrten nach dem Nordkap zu arrangiren . Die Reisedauer ist
auf 20 Tage — davon 11 Tage Fahrt — , der Preis eines
Biüets für Fahrt und volle Beköstigung auf 800 — 1000 Mk . , je
nach Lage der Kabine , festgesetzt.

Furchtbare Explosiva iu Rom .
Es liegen weitere folgende Meldungen vor :
Rom , 23 . April . Das Amtsblatt veröffentlicht eine Mit¬

theilung , welche besagt : Heute früh kurz nach 7 Uhr ist ein
Pulverthurin außerhab der Porta Portese mit furchtbarem .Krachen
in die Luft gelogen , wodurch eine starke Erschütterung tn der
ganzen Stadt und die Beschädigung mehrerer Häuser in der
Nähe des Pnlvcrthurms herbeigcführt wurde . Die Art , in welcher
die Explosion erfolgte , und die bisher vorgenommenen Er¬
mittelungen führen zu der Annahme , daß die Explosion ans rein
zufälligen Ursachen erfolgt ist.

Rom , 24 . April . Infolge der Explosion der Pulvermühle
sind die Fensterscheiben der Privatbibliothek des Papstes in
Custodia , die Glasmalereien auf der Köuigstiege und sonstige kost¬
bare Gegenstände des Vatikans zertrümmert worden . In der
Peterskirche wurden die Eiscnstangen der großen Fenster verbogen
und die Glasmalereien oberhalb der Peterskanzel vernichtet . Die
Peterskirche ist provisorisch gesperrt , ebenso die Paulskirche , wo
alle bemalten Scheiben zerbrochen sind . Im Paulskloster sind
antike Gegenstände arg beschädigt . Der König besuchte Nach¬
mittags die in den Hospitälern unlergebrachten Verwundeten . Die
Volksmenge brachte dem König enthusiastische Ovationen dar .

Eingesandt .
Mr Artikel unter dieser Rubrik übernimmt die Redaktion kein « Verantwort^

Wilhelmshaven , 25 . April . Vor einigen Tagen pcissirtx h
Morgens gegen 11 Uhr die Drehbrücke . Dieselbe wurde , da, ,
Schiff nach der Werft durchfahren wollte , geöffnet und damit h
Verkehr für die an beiden Seiten der Brücke sich ansammelnd«
Menschen gesperrt . Während wir nun warteten , bis das Schs
vorüber war . wurde zweien der Herren das Warten zu lcniz
Sie stiegen über das Brückengeländer auf den nach der WH ,
feite hin offenen Flügel und verblieben dort , bis dieser wich
nach der Mitte gedreht wurde . Noch ehe die Brückentheile wich
recht geschlossen wurden , stiegen die Herren nach dem jenseitig «
Flügel . Wenn nun auch ein Unglück nicht geschehen ist, so möch,
ich doch hiermit eine straffere Handhabung der für die Sicherhi
des Verkehrs bei geöffneter Drehbrücke erlassenen Bestimmung !,
für nothwendig erachten . Die Gesetze und die gesetzlichen Be
stimmungen sind dazu da , daß sie gehalten werden . Jeder rm
sich ihnen unterwerfen und das unbequeme Warten muß jeder i>
Hinblick auf die allgemeine Sicherheit hinnehmen . Wenn m
jeder über das gesperrte Geländer klettern wollte , was so
daraus werden ? Ein Bürger .

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag : Cantate .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr .

Marine - Stationspfarrer Go edel .
Katholische Militärgemeinde .

Erste H . Communion der Kinder . H . Messe und Predig
Anfang des Gottesdienstes um 7 ^ Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Joh . 16 , 5 — 15 .
Kollekte zun : Besten der Anstalten für Epileptische in Rotc >

bürg und Bielefeld .
Nachmittags 3 Uhr : Gottesdienst im Armenhause .

Jahns , Pastor .
Kirchen gemeinde Bant .

Sonntag , den 26 . April , Gottesdienst um 10 Uhr . Beich
und heil . Abendmahl um 11 Uhr . Pastor Harms .

Telegraph . Depeschen - es WilhelmShavener TageSlaM
Berlin , 25 . April . 1 Uhr 45 Min . Bor «

Gerieralfkldmarschall Graf Moltke , welcher am Rach
mittags » och einer Sitzung im Reichstage n Herr «
Hause beiwohnte , ist Abends 8 ^4 Uhr infolge eine
Herzschlages schmerzlos und sanft gestorben .

Berlin , 35 . April . 6 Uhr 16 Min . Bor «
Generalseldmarschall Gras Moltke wurde gester
Abend in seinem Arbeitszimmer vom Schlage gi
troffen und verstarb bald darauf . ( s Leitart )

Berlin , 25 . April . Es liegt ein letzter Willensausdri
des verstorbenen Generalfeldmarschalls Moltke vor , wonach d
Beisetzung ohne jedes Gepränge in aller Stille neben seiner G
mahlin in Kreisau , stattfinden soll . Bis zum letzten Augenblt
beschäftigte sich Moltke mit militärischen Fragen , speziell mit k
Befestigung Helgolands und der strategischen Ausnutzung i»
Nord - Ostsee-Kanals .

Berlin , 25 . April . S . M . der Kaiser kehrte heute !
mittag hierher zurück . Die Kaiserin war Vormittags 9^ lll
im Gcneralstabsgebäude und legte am Sterbebett Moltkes ein
prachtvollen Rosenkranz nieder . Ueber die letzten Augenblicke d
Dahingeschiedenen wird berichtet , daß Moltke sich nach dem Aden
essen auf dem Klavier Vorspielen ließ und an einer Whistparts
theilncihm ; während derselben verließ Moltke wegen Unwohlseil
das Zimmer , die Verwandten gingen nach , fanden Moltke se
schwach und führten ihn ins Schlafzimmer , wo er bald dar «
verschied.

Berlin , 25 . April . Im Reichstag hielt Präsident v . Levetzo
eine Ansprache über den Tod Moltkes . Er hob hervor , daß Mo !!
noch vorgestern der Sitzung des Reichstages und gestern der d
Herrenhauses beiwohnte . Moltke führte seit 1881 das Alter
Präsidium im Reichstage . Die letzte jugendfrische Rede Moltki
vom 16 . März werde allen in steter Erinnerung bleiben . D
Präsident rühmte Moltkes Bescheidenheit bei so vielen Erfolg !
sein Andenken sei gesegnet und bleibe ewig . Sodann wurde d
Sitzung geschloffen.

Vermischtes .
Memel , 21 . April . Das hiesige Schwurgericht verurtheilte

die 68jährige Besitzersfruu Grickßas wegen zweier Giftmorde
zum Tode .

Metz , 19 . April . Ein fürchterliches Ehebruchsdrama hat sich
am Donnerstag in dem französischen Grenzdorfe Preny abgespielt .

Ans dem Katarrh der Lungenspitze mit seinem h°i
nackigen , kurzen , trockenen Husten — ; agt Lr . Tyrensurt — kt
wickelt sich nur zu oft der schleichende Dämon der Luugenschwi >>>
ucht . Zarte Kinder läßt man bei rauher Witterung am bei«

in der warmen Stube und alle Personen , welche zu Katarrhe
Hinneigen und sich keinen Husten auf oder vielmehr in den Ha
schaffen wollen , sollten , wenn sie es können , bei unwirschem Wett
zu Hause bleiben . Zur Vorbeugung oder wenn Katarrh u:
Husten schon ausgebrochen , nehme man Zuflucht zu bewäbr «
Mitteln , die volle Garantie für Nützlichkeit und Unschädlich «
bieten Der rheinische Trauben -Brusthonig von W c
ZiLenheimer in Mainz hat sich seit 25 Jahren bet all)
Lciven und Beschwerden der Athmungsorgane , Husten , HeiserK
Verschleimung , Hals - , Brust - und Lungenleiden , Keuchhusten ,
außerordentlich bewährt , daß bei Vorkommen Jedermann w
vollem Vertrauen dieses nie versagende , köstliche, unter allen Uo
ständen unschädliche Präparat in Anwendung bringen kan
Depot befindet sich bei Herrn Ltvl » Ivdiunnn , Wilhelm
Häven , Bismarckstr . 15 und Bant .

Holzverkauf.
A», Montag ,den 4 . Mai 1891,

sollen in der Königlichen Oberförsterei
Friedeburg , Forstort Hopels in
Stroot , etwa :

Eichen :
Nutzholzstämme 77 Stück mit 9,49
kw., Richelholzstangen 90 Stück .

Fichten u . Tannen :
Nutzholzstämme 300 Stück mit 60,83

Im , Richelholzstangen 600 Srck , Reifer¬
holzstangen 5,50 Hundert , Brenn¬
holz 5 rm .

Kiefern :
Nutzholzstämme 300 Stück mit 60,81
Im , Richelholzstangen 1000 Stück u .
Reiserholzstangen 25 Hundert ,

öffentlich gegen Mcistgebot verkauft
werden . Versammlung der Käufer in
der Gastwirthschaft von I . B . Boh -
nens in Hopels Vorm . 10 Uhr .

Der Könilsi. Oberförster .

Anktisn .
Im Aufträge werde ich am

Dienstag , den28 . d . M .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Saale der Frau Gastwirthin Lam -
mers Hierselbst , Bismarckstr . 5 ,

1 Kleiderschrank , 1 Sopha , 6 Stühle ,
Glaskasten , Gypsfiguren , Kinderspiel¬
sachen , Schmucksachen , Porzellan und
Steingut , Bücher , Papier , Couverts ,
2 Trittleitern , 3 Kommoden , ' /z Dtzd .
Rohrstühle , 2 Bettstellen , 4 Klapp¬
stühle , Kinderstühle und Lehnstühle ,
1 Blumentisch , 1 Kleiderständer , 2

Nachttische , 1 Kloset , 1 Reisekoffer , 1
Waschkorb und versch . andere Sachen ,

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Barzahlung verkaufen , wozu Kauflieb¬
haber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmsbaven , 24 . April 1891 .

Rudolf Laube ,
Auktionator .

Zu dieser Auktion können noch Mö¬
beln hinzugebrach t werden . D . O .

Auktion .
Am Dienstag, den28 . d.M.,

Nachmittags
1 Uhr anfangend,

werde ich im Saale der Gastwtrths E »
ZwingMNNN Hierselbst:

einige Sophas , 1 große Nähmaschi »
1 Kleiderschrank , 1 Küchenschrank,,
kl. dito , 3 Glasschränke , 1 Svpf
tisch , 1 Nähtisch , 1 Kommode ,
Wanduhr , mehrere große und klei
Spiegel , 3 Bettstellen , 1 Tisch/
Rohrstühle , 4 Küchenstühle , 1 Kind !
Wagen , 2 Tischlampen , 2 Bänke ,
eiserne Garten bank , 1 Butterkarne ,
Trittleiter , mehrere Bilder , Vers
Waschgeräthe,Kleidungstücke , Steins
ferner 5 Mille Cigarren u . s. w.

im Austrage öffentlich meistbietend «
üblicher Zahlungsfrist verkaufen lass!

Bant , den 24 . April 1891 .

G. Sehrvitters



Bekanntmachung.
Die neue Wilhelmsbavenerstraße wird

für den Wageuverkehr für Fremde
noch nfcht frei gegeben , auch darf die
Zufuhr von Baumaterialien über diese
Straße für Interessenten nur mit einer
Last bis zu 3000 Pfund geschehen.

Bant , den 25 . April 1891 .

Eil . Harms .
Aus baldmöglichst suche ich ein

Kapital von

(»000 Mark
gegen sichere erste Hypothek anzuleihei

Heppens , den 24 . April 1891 .

Reiners .

Wir leuen Gift
für Federvieh .

Babucke u. Hoffurann ,
Sedan , Garreiplr . 19 .

Vvarrerei .
Zur Errichtung einer Brauerei , um

Biere nach einem neuen System herzu -
stcllen , welche erprobt , sehr rein im
Geschmack, bekömmlich und haltbar sind ,

j wird eine passende Lokalität in oder bei
Wilhelmshaven zu kaufen oder zu pachten
gesucht , ev . könnte auch Jemand sich mit
einen ! kl . Kapital dabei b . theiligen .

Off . unt . 8 o 3676 an Haasenstcin
L Bögler , A .-G . , Hamburg .

Zu vermiethen
zum 1 . August oder früher eine Woh -
nung , bestehend aus 4 Zimmern
Balkon nebst Zubehör . Näheres

Roonstraße 75 , 1 . Etage rechts .

Zu vermiethen
Umstände halber z . 1 . Juni oder Juli
eine freundl . Parterre -Wohnung von
4 Räumen nebst allem Zubehör und
Vorgarten .

C . Meyer , Verl. Roonstr. 5 .
Umständehalber habe ich noch eine

lluterwohmmg
in Belfort , Bauterweg Nr . 1 , zu ver¬
miethen . Reflektanten wollen sich an
Herrn Auktionator Gerbks in Neuende
oder an mich wenden .

Behrens , Bekleidungsamt.
Eine geräumige freundliche

Wohnung
nebst Gartenland zum 1 . Mai oder
später billig zu vermiethen .

Blifse , Uferstraße 6 .

Zu vermiethen
ein freundliches , gut möbl . Zimmer
zum 1 . Mai .

Roonstraße 80 II .

Guter Legis
für einen Mann . Marktstruße 32 .

^ ^ L ^ für ein oder zwei
V A B S Leute .

Sielstraße 2 , Westende .

kmm Mi 8IMM ,
I A . Tapken

Zu vermiethen
zum 1 . Mai ein möbl . .Zimmer an
1 oder 2 Herren .

Börsenstraße 7 , 1 Tr .

Zum 15 Mai
wird ein gut möbkirtes , ungenirtes

kimme M Mmz
in der Nähe der Roonstraße für das
Sommerhalbjahr zu miethen gesucht .
Off . unter U . 0 . an die Exp . d . Bl .

WU . Umül , MVU.
womöglich parterre , von 2 — 4 Zimmern ,
sofort zu miethen gesucht .

Offerten unter L U . an die Exped .
dieses Blattes erbeten .

Eine Oderwohmmg,
4 Räume , zu vermiethen . Freuden -
thttl , Neubremen , Mittelstrnße 10.

Daselbst ein Vertikow zu verkaufen .

sis für einen oder zwei
Mann

Börscnstraße Nr . 32 .

Zu vermiethen
eine Etagen - Wohnung
an der Roonstraße mit Wasserleitung
zu Mat . Preis tuet . Wasser 525 Mk .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Zu vermieihen.
Verschiedene ziemlich neu renovirte

Wohnungen ,
im Preise v . 3 — 400 Mk , zu vermiethen .

Dorrinck , Roonstr. 3 , I.

Ein Mädchen
für Nachmittag gesucht .

Hasenkaserne , III . Korridor ,
Stube 143/44 .

ISDIckM . IM
Oldenburgerstr . Nr . 2 1>, 1 Tr .

Gesucht
auf gleich ein ordentliches , aceurates
Mädchen für die Tagesstunden .

Frau I . Scherfs , Roonstr . 95 .

Restaurant oder
Gasthos

wird von einem Fachmann zu pachten
gesucht .

Gest . Offerten unter „RWlauraiit "
an die Exped . d . Bl . erberen .

Anzuleihen gesucht
auf sefort 6 — 8VVV Mark gegen
durchaus sichere Hypothek .

Heppens , den 25 . April 1891 .

H. P . Harms.
3 « verkaufen

1 schwerer Wagen , passend für Fuhr¬
werksbesitzer , 1 vierrädriger Handwagen ,
l zweirädriger Handwagen , 2 Schweine
zum Weiteisültern .

Joh . H . Popkett .

Gesucht ein Mädchen
jür die Vormittagsstunden .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ein ^Mädchen für den Nachmittag .

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

s
zum 1 . Mai ein Mädchen für die
Vormittagsstunden . Avutbertstr . 3g, .

Gesucht Mm 1. Mai
ein ordentliches Stundenmädchen
für Vormittags . -Näheres

Bahnhofsstr . lg . Part .

Gesucht
für Vormittags ein StUttden -

mädchen ._ Roonstr. 86 , I.

Gesicht 1 Aälkttgeskllk,
der Ostern seine Lehrzeit beendet hat .

A Wirken , Roonstr. 8 .

6s8ucli1 sin Koeli
für die Offizier -Messe S . Bk. Schiff
„ Preußen " . Nur mit guten Zeugnissen
Versehene wollen sich melden .

Ter Mfsevorstlmd .
Kapitnnlieutenant .

Gesucht
zum 1 . Mai oder später ein NlädchkN ,
welches im Kochen und im Haushalt
erfahren stk .

Frau W . A Folkers .

Zu verlause«
mehrereFerkel

Elsaß , Borsenstraße 15 .

Ein wöbt . Zimmer
zu vermietheu .

Wm . Wald , Ulmenstr . 16 . l .

Ais tücht . Waschfrau
empfiehlt sich Frau DökMantt ,

Bant , Oldenburgerstr . 33 .

Ich empfehle mich zum
i Waschen u. Reinmachen . »

Johanne Biermann ,
Bank , Adolfstraßc 16 .

Entlausen
w HI . kM !

Abzugeben Heppens Nr . 75 .

in weiß und creme , colossale Auswahl .

G» r «kio «» ,
feine Muster . -

Model - nnd sortieren - Stoffe ,
Ronlenux - Stoffe ,

weiß , creme , couleurt , gestreift , alle Breiten .

IvppivlLS Vorlagen
in Holländer , Germania ,

Vvlvsl , 6xm1v8l « r , Krüssel eto
- Größte Auswahl . — ^

Bezüglich der Preise wird alles Mögliche geleistet .

NLSKU »» « »

Verloren
«in « L «rv «nnhe .

Abzugeben gegen gute Belohnung in

der Exped . d . Bl .

Berloren
1 Broche (2 Markst . Kaiser Friedrichs )
aus dein Wege von Neuheppens nach

Elmß . Abzuaeben gegen Belohnung
bei H Stützer , Marktstr . 5 .

DerFmhlingnaht !
es kommt die Luft zum Wandern,

doch dazu braucht man degNbMb

SttvLvI -
Wer daher wirklichen Genuß von der

Frühlingsluft haben will , der kaufe oder bestelle
sich schon jetzt ein Paar schöne, gute , leichte ,
billige Schuhe oder Stiefel bei

F . G . GMLGLK ,
Roonstraße 85 .

Kükliulilgs - Berällckeritng .
Meiner werthen Kundschaft theile hierdurch mit , daß tch von heute ab

in dem Hinterhause des Herrn Schlossermeister Meyerholz , Roonstraftk
84 » wohne. Ich bitte mich auch hier mit ferneren Aufträgen beehren zu
wollen , deren Ausführung in bester Weise erledigen werde .

Stoll , Schornsteinfegermeister.

7. Z. 6 . Mrsts -ät in ÄLuMrZ,
empfiehlt sich unter reellster und prompiester Bedienung zum Färben und

Reinigen aller Arten wollener Kleiderstoffe , sowie ganzer Gar¬
derobe , Teppiche w . Die Annahmestelle jür Wuhtimsmwc. i und Um¬
gegend habe ich Herrn L . Vklilr « » , Gölerstraße 8 , übertragen .

Empfing soeben eine große
Partie

IW " moderner "K F

lillllkI' -.IIilMII- ll .llNIM

und ocbe selbe preiswerth ab .

N . 7 . ? öl8,
MI Gökerllraße 12 . W

u°a äüi-nsod Ssr I.eiiite» «littst»
UsselAn? oopirt. jeäs ^ ^ butlMeHl
dauern ^ b

Feine Wäsche
wird aut und billig geplättet bei

Frau Greifs ,
Elsaß , Ba hnho sS-Ho tel , 1 Tr .

Ein Dreirad ,
fast neu . sowie zwei Sicherheits -

Maschinen 0 Rover und 1 logen .
Kängurubs habe billig zu verkaufen .

I . Riemeyer , Bismarck,ir . 14

vermiethen
rum 1 Juni in meinem Hause au der

Mittelstraße 8 , eine Oberwohnung ,
Mark 135 p . »

R - Tierski , Ncubrciiien .

Die weltbekannte
kettkellvm - ksdrik

Gustav Lustig , Berlin 8 l5 ,
veriendet geg . Nachn . (nicht unter l O Bk .)
garant . neue vorzügl . süllende Bett -
federn , das Pfd . 55 Psg . , Halb¬
daunen , das Psd. Mk t,20,h . weiße
Haiddaunen , das Pfd . Mk . 1,75 , reine
Ganzdauncu , das Pfd Mk . 2,75 .

Von diesen Dannen genügen
3 Pfd . zum größten Oberbett .

rperv . ckang mu . o uichr berechnet !

Zu verkaufe«
Geschäfts -

wagen ,
""

Biergcschäst od.
xjn , Kaufmann ,

sowie noch ein gut erhaltener viersitzig .
Jagdwagen

rolkerk ,
Slcllinacher und Wagenbauer ,

Augnstenßraße 11 .

208 Stück
I -l . mM . UIIll WMöslsiill.

Schinken,
8 — 30 Pfd . schwer , per Pfund 90 Pf . ,
empfiehlt

( i . lllllOI '
.

Nur als vorzüglich sich im
Gebrauch bewährte

Julets,
Dttimcnköper,
Atlasköper u.
Atlasparchend

verkaufe ich unter Garantie

zu außergewöhnlich billigen
Preisen .

Willi , ksumsnn ,
Wilhelmshaven ,

Bismarckstraße Nr . 3

lnit 'n per Pfund
« V Pf .

ver Pfd .
70 Pf.

in vorzüglicher Qualität empfiehlt
W . H . Renke » .

I!
stiW -

verkaufeu
1 sch. Neufundländer,
l Jahr alt . auch als Karrnhnnd zu
brauchen . Heinr . Habel , Jever .

Gutes Logis 'L '
.7

Grenzstraße 16 .

lmeii kiiMtkütleii :
Lachs ,
Seezungen ,
Zander ,
Hecht,
Schellfisch,
Puten ,
Poularden ,
Capaunen ,
Hühner ,
Tauben ,
Gurken,
Blumenkohl,
Endivien ,
Salat ,
Radieschen,
Petersilie,
Waldmeister,
Rothkoyl,
Weißkohl,
neue Kartoffeln,
Matjes -Heringe,
Kiebitzeier.

IMM . -sllllEIl .

Ich empfing soeben eine große
Sendung

Heneii- ii. Kmlbkil-

Strohhüte ,
die ich billigst eingekauft , und gebe
selbe sehr preiswerth ab .

rr. z .p - iL,
Gölerstraße 12.

Soeben eingetroffen :
fr. ger . Kieler Bücklinge ,

Sprotten ,
Aal,

ger . Kieler Lachsheringe.
G. Luttev.

sz . Mpl 'inr8 N 8tl'S886 13.
Empfehle eine große Auswahl neue

und getragene Herren - und Damen -
Kleidungsstücke und Schuhzeug , sowie
gutgehende Taschenuhren , Harmonikas ,
Musik -Instrumente , worunter sich eine
sehr gute Violine befindet . Besonders
mache ich die werthen Damen auf sehr
seine Damen -Garderoben in Seide und
Atlas aufmerksam , fast noch wie neu .
Alles wird sehr billig abgegeben .

für einen jungen Mann .
Grenzstr . 46 , u . l .Logis



Mgm MgzW8 voll üiex 2lnsvevkvuf '

^ gut sockrlm MaaM-Lagm
gegen baar . Ich mutz schnell räumen und verkaufe daher sämmtliche Sachen ganz autzerordentlich billig .

Roonstraße 103, A H. Mcklr».

in
lulliis sedikk , lÜ

IUI. PKIIIpson UsvkF .
12 .KismMst. 12. Wilhelmshaven . 12 . KismMst . 12.

st!

ti 'slks LpWisImebsft s . l'Istrs
st!
st!

der
zeigt hiermit den weitere » Eingang

« sisvmlo » IrüI »j » I»r8 null 8 » ini » « r ^ » <; Il « n
Als besonders preiswerth empfehle :

an .

so « St . Damen -Mäntel ,
als : Dolmans , Halbgriechen , Promenades , Regen¬
paletots in den neuesten Faeons und Farben

von 8 Mk . bis zu den feinsten .
SSV St . Dameu -Jaquets , reizende Neu¬

heiten von 2,50 Bit . bis zu den elegantesten .
54 « St , schwarze Sommer - Umhänge

in Ftchus - , Viples - und Schmetterling -
Facons mit hochfeiner seidener Spitze -
Schmelz -Garnirung .

s> Arkkits-Gsrdkrokk:
Ferner unterhalte gutsortirtes Lager Hüte ,

Shlipse , Sonnen - und Regenschirme .
Feste Preise !

750 St . Herren -Anzüge in Hell II. Dunkel
gemustert , earrirt u . gepceift , elegant sitzend
u . dauerhaft gearbeitet , zu 15 , 18 , 24 , 27 ,
30 , 35 , 40 , 42 , 45 Mk .

SS « St . hochelegante Kammgarn -An¬
züge , Jaquei - u . Gehrock- Facvns tu schwarz
u . echtblau , zu 30 , 36 , 38 , 42 , 47 bis 52,50 Mk .

18 « St . Sommer -Paletots , dunkel und
nwdefarbig , 11,15 , 18,21 , 24 . 27 , 29 , 32 Mk .

EinzelneJaquets , Hosen u . Westen z . billig . Preisen,
blaue und graue Joppen , Blousen und Hosen von 1 . 25 Mk . an .
Barchenthemden prima , mit doppelter Brust , 1 .50 Mk .

und

nur neueste Facons , Wäsche , Unterzeuge ,

Conlante Bedienung !

II . stiiilipson llsviis. „

Viotoris. - Mlls .
Heute Sonntag :

Große Tail;-M«ßk.
F7

Empfehle,
um damit zu räumen ,

a Pfd . 50 Psg .
ttsinrieli Ksils,

Gökerstraße 14.
ii n

als :
Schnittbohnen,
Grünkohl,
junge Erbsen,
Znlienne,

empfiehlt in bester Qualität

Ä . n kövbön.

stsch- « e stmk-
IlSLtLlllLIlt. KSStLIirLllt .

Sonntag , 26 . Apvil 18^ r

Großes Concert,
ausgesührt vom

Musikkorps - er Kais. 2. Matr .-Diviston
unter pers . Leitung des Kais . Mufik -Dirig . Hrn . F . Wöhlbier .

Anfang 4 Uhr » Entree SV Psg
Hochachtungsvoll

F. wöhlbiev . F. n. Stvonr .

tvrlheliirshalle .
Sonntag , den 26 . April er. :

mit nachfolgendem

Familieu -KräilzMu.
ENtr e 25 Pfg . Anfang 8 Uhr Abends .

Mmm -LillMttem .Frischsuf, Akuende .
Am Sonntag, den 10. Mai

begeht der Verein das

Fest dev Fahnenweihe ,
verbunden mit Concert, Schauturnen u» Ball ,

wozu alle Fxeundc und Gönner des Vereins hierdurch sreundlichst eingcladen
werden . Entree zum Ball für Turner 1 Mark , Nichtturner 1,50 Mark , wofür
freier Tanz . — Anfang des Balles 7 Uhr .

„ Lentralhalle "
, Baut .

Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .
< 7 . L - rAnr/r - rrr .

Zu vermiethen
auf sogleich oder zum 1 . Mai ein

freundlich möblirtes Zimmer .
Victorichir . Lrr , oben l .

in der Nähe der Werft zum l . Juni zu
vermiethen . Zu ersr . ind crExp .d . Bl .

Gardinen! Gardinen!
Diesem Artikel habe ich in dieser Saison ganz besondere Sorafalt j

! gewidmet und empfehle solche in denkbar größter Auswahl V0N 35 Ps
pro Meter an, ca . 10 « « »« breit von 38 Pfg ., 185 bis I
>4 « « in breit von SV Pfg . an bis zu de n hochfeinsten
Qualitäten .

Iss rliMgt ! TeHHiehe Isu nigklegl !
und empfehle 8/4 grotze Garmania - Teppiche v . S,4V an , l°/4
grotze in Ir». Qualität LI, — , 2/4 grotze 16,5V , Axminster -,

I Tapestry -, Velour -Teppiche zu wirtlichen Berliner EugroSpreOen . l

Detivortagm m großec Ustsmalil von 90 Mg. M .

Lischdeekcn
in größter Auswahl in Jute von 95 Pfg . an . Prima Manilla -

! Decken mit Schnur und Quasten in schönen dunklen Dessins von
18 ,— Mk . an bis zu den feinsten . Rips -Tischdecken in großer

Auswahl Kommoden -Deckeu in Inte « v Pfg .

Kerliner EngrosOger

Roonstratze Y2 .

Dmm-, Miiblhkil , Kinder -, Knaben-
n » Ülv . —

Ganz riesige Auswahl .

^ » LSÜLULLI » »
Mein in

Wand - und Taschenuhren
HSÄvr

ist wiederum durch größeren Einkauf in nur neuen Mustern auf das vollstän¬
digste kompletirt , welche bei Bedarf ( unter Garanite ) zu äutzerst billige »

Preisen abgebe

,1 . XiviNQ ^ S»' , Uhrmacher,
Brsmarckstratze 14 .

300Ü b . 3500 IVIr . Mrl . Nedenvvrchenst
, i-»_ _ _ i v - rri , _lrönnsn soiiäs ? 6r8onsn jsäsu 8tanä68 bsi tziiUASr Miäti ^ Loit sr -
vorbsn . Ost . rmt . ü . 3V54 au Lackolt AlÄwkkurt u .M .

Ikrilsr in
.

tKaisersaal.»
Sonntag , 8 « . April 18S1 :

vibcnds 8 Uhr :

Osr KVellumseglst
»viöer Wilien .

Großes Ausstattungsstück in 4 Men .
Neue Dekoration ,

das Deck des Neptun darstellend ,
gemalt von C . Elsner .

Nachmittags 4 Uhr :

Für Erwachsene u . Kinder gleiche Preise .
Bei ganz ermäßigten Preisen

1V , 80 , SV , SV Pfennig .

Die Puppenfee.
Montag , 87 . April L8 S 1 .

Benefiz für den Charakter - Komiker
Ernst Peterso «.

Einmaliges Gastspiel des großberzogl .
Hoffchanfpieler Julius Hollbach

vom Hofthealer in Owenvurg .

Einmaliges Auftreten des DirektorKarl .
Dirigent : Kapellmeister Freund .

Nk 77
'
. — .

Operette in 3 Akten v . I . Strauß .

L. V . >V.
26/4 . 71/4 U . V . Dampfer Eckwarden .

BSrger -Berei «
des westl. Thals der Gemeinde

Heppens .
Versammlung
am 85 d M , Abends 8 Uhr

im Vereiuslokal .
Der Vorstand .

OktskmkeMfft
der

Zimmerer , Tischler , Holz ?
arbeite ? und verwandtet !

Gewerbe .
Sämmtliche Beitrags -Leistungen sowie ?

Forderungen an obige Kasse sind vmm
20 . Avril d . Js . ab an

L . Tschakert ,
Mttelstr 13., Ncubremen ,
zu richten . Kassenstuabcn sind Diens¬
tags , Donnerstags und Sonnabends
Abends von gi/z

'
—- 8i/z Uhr , Sonntags

von 8 — 10 Uhr Vormittags , außerdem
am 15 . jeden Monats zu den angege¬
benen Stunden .

Der Worstand .

Zu noch nicht gekannten Preisen
empfehle ich wunderschöne reiwoll .

1

geschmackvolle, doppelt breite , große

Ilms li . Ilirginsla,
Meter 1,8 V Mk .

Der erstaunlichen Billigkeit und
des vorzüglichen Geschmackes wegen
werden die Sachen bald wieder

vergriffen sein .

WIti . ksumävti .

IVavnuiig !
Wir legen fortwährend Gift fük

Federvieh auf unser Gartenland.
Friedr . Harms . A . Briedigkut .
B . Klamke D . Dirks . F . Below .

B . Behrens .
AltheppenS , Deichstrecke.

A

llvlvrlok «lürKviis
Hitzäa .lürAvns

Akb . Lat2

VenmLKItv .
^ istikiEtiuvtzn , 25 . 4 . 91 .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven Hierzu eine Beilage .
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öcilagk zu Ar 97 des „Wilhelmshavener Tageblattes
"

Sonntag . den 26 . Avril 1891
Für die Monate Mat und Juni eröffnen wir ein

besonderes Abonnement auf das

„Wilhelirrshavenev Tageblatt ",
amtliches Organ der hiesigen Behörden .

Der Abonnementspreis für die Monate Mai und Juni beträgt
frei ins Haus geliefert Mk . 1 .50 , durch die Post bezogen Mk . 1,40
exkl, Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 1,40 .

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt " die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend .

Die Expedition .

87 Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)
Da quoll plötzlich ein heiserer , erstickter Schrei über seine

Lippen , denn die blauen Augen , die so herzig und vertrauensvoll
im Leben ihn immer angelacht hatten , sie waren gebrochen und
ein fremder Ausdruck lag in ihnen . Mit einem Male wußte Wolf ,
daß er eine Leiche im Arme hielt , daß Aennchen gestorben war in
seinem Kusse. „ Sie ist todt ! Barmherziger Gott , sie ist todt !
rief er mit stammelnden Lauten und wollte sich von neuem herall
beugen auf die schon erkalteten Lippen des unglücklichen jungen
Weibes . Aber da fühlte er sich plötzlich zurückgestoßen , und als
er erschrocken sich umwandte , blickte er in die mit eigenthümlich
starrem Blick ihn betrachtenden Augen Martins .

„ Ja , sie ist todt ! " stammelte dieser , während es ihm kaum
gelang , der furchtbaren Bewegung , die sein Inneres erfaßt hatte
Herr zu bleiben . „ Sie ist todt , und nur durch Deine Schuld
denn sie hätte leben können . . . Und nun Weiche von ihr !" setzte
er in fast drohendem Tone hinzu , während er unwillkürlich
Fäuste ballte . „ Im Leben hat sie Dir gehört , Du hast sie mir
geraubt mit Herz und Leib und Sinn , im Tode hast Du an ihr
kein Recht mehr , Du hast es verwirkt durch Dein herzloses Ge
bahren . . . weiche von ihr !" rief er in drohendem Tone . „ Diese
Tobte , die ich so treu geliebt im Herzen , sie gehört mir , ganzallein nur mir ! "

Wolf schaute ihn mit erloschenem , scheuem Blicke an . „ Laß
mich zum wenigsten von ihr Abschied nehmen "

, stammelte er und
hob die gefalteten Hände stehend zu Martin empor . „ Du hast
Recht , Mann , daß Du so grausam bist mit mir , denn ich war ein
schlechter Mensch ; aber laß mich Abschied nehmen von ihr der
Reinen , Holden , laß mich ihr noch einmal ins Angesicht schauen
und einen Trost mitnehmen auf den endlos langen Weg , den ich
noch zu gehen habe . "

Einen Augenblick schien Martin mit sich zu kämpfen . „ So
küsse sie noch einmal , die mir doch im Leben ganz allein angehört
hat " , sagte er in bebendem Tone . „ Küsse

'
sie und stehe sie an

daß . sie bittet für Dich vor dem Throne der Allbarmherzigkcit . "
Mit schleppenden Schritten schlich Wolf noch einmal bis dicht

an die sterbliche Hülle des jungen Geschöpfes und beugte sich über
das schon erkaltende Gesicht , dessen Lippen nach wie vor ein der
klärtes Lächeln umspielte . „ Lebe wohl , Aennchen , lebe wohl !"
flüsterte er mit zuckenden Lippen . „ Bete für mich dort oben , denn
ich habe Dein Bitten und Flehen gar nöthig für mich, und Nenn
chen, " setzte er in ganz leisem , unhörbarem Tone hinzu , „ nimm
mich freundlich auf dort oben , wenn ich bald zu Dir komme !"
Noch einmal beugte er sich über die Lippen der Gestorbenen und
küßte sie mit heißem , inbrünstigem Kusse . Dann stand er tiefaus
athmend von den Kniccn auf . „ Lebt wohl !" sagte er auch zuMartin , diesem beide Hände entgcgenstrcckend . „ Es ist ein heiliger ,
ernster Anblick eben , in dem wir beide Aug ' in Auge uns gegen
überstehen . . . . Da ist kein Raum für Menschenhaß und -ab
Neigung . . . Lebt wohl und verzeiht mir alles Harte , was ich
Euck jemals angethan und sorgt für das kleine Wesen dort , wie
Jhr 's geschworen habt , sorgt für ihr Kind , denn ich werde es
nimmer thun können . "

Einen furchtbaren , innerlichen Kampf kämpfte Martin mit sich
selbst , dann erfaßte er aber plötzlich in krampfhafter Bewegung die
Hand des Abschiednehmenden und preßte sie an die Brust .

„ Ich vergeb ' Euch alles , was Ihr gethan und an meinem
Herzen gesündigt habt . . . Lebt wohl und Gott mit Euch . "

Noch eine Sekunde schauten sich die beiden Männer in die
Augen , dann verließ Wolf schwer aufseufzend das Gemach .

Martin aber blieb zurück . Er rückte sich einen Schemel neben
das Lager der Gestorbenen und schaute unausgesetzt , die Hände
zusammenfaltend , in das auch noch im Tode so süße und cngels
gleiche Angesicht Aennchens . Nun war er aus , der Liebe Traum ,den er einstmals zu träumen unternommen hatte . Dort lag sein
Glück , gestorben und todt , selbst im letzten Augenblicke noch einem
anderen angehörend . Unter dem Kusse des fremden Mannes war
sie gestorben , während sie für ihn , der sie so treu geliebt , keinen
Blick mehr übrig gehabt hatte . Fühlte er doch im Herzen drin ,
daß die Liebe kommt und geht , ohne daß der eigene Wille etwas
dazu thun kann .

Wohl durch Stunden saß er neben dem Sterbelager und be¬
hielt unausgesetzt das Angesicht Aennchens im Auge , als ob er
dieses sich einprägen wolle für die lange , freudenlose Leb .-nsreise ,
die er noch vor sich hatte .

Stumm und abgekehrt von allem Menschenglück , von Liebe
und Seligkeit , sollte er nun dahin wandern und das ihm aufge
bürdete Joch tragen bis ans Ende . Aber dennoch , Eines war
ihm doch beschlichen , ein süßer Trost war von der Verstorbenenin sein Herz gelegt worden : sie hatte ihm ein heiliges Vermächtniß
hinterlassen , ihr Kind , für das er nun einstehen sollte für alle
Zukunft . Ein heiliges , wohl nie gekanntes Empfinden durchbcbte
mächtig das Herz des auf die Kniee Niedergesunkenen . „ Ja ,
Aennchen , jetzt verstehe ich Dich ganz ! " flüsterte er mit zuckenden
Lippen . „ Einen Sonnenschein hast Du mir geschenkt in der Stunde
des Abschiednehmens , Dein Kind , es soll mein Kind sein , ich
schwöre es Dir . . . So lange ich athme , so lange ein Tropfen
Blutes durch meine Adern rollt , soll all ' mein Sinnen und Denken
Deinem Kinde gelten . Tein Knabe soll ein guter Mensch werden
und er soll Tein Angedenken segnen , Aennchen — . " Langsam
stand er auf . Es war ihm gewesen , als wenn die Todte ihn on -
gelächelt hätte , ob seines Schwures . In hastiger Bewegung trat
er an die so namenlos von ihm Geliebte heran , und fast zucktees in ihm , sich herabzubeugen auf ihr erkaltetes Gesicht und sie
einmal , ach nur ein einziges Mal auf die bleichen Ltvpen zu küssen .
Schon war er im Begriff , es zu thun , aber gleichsam , als ob er
sich aus einem Verbrechen ertappte , schreckte er wieder zurück .
„ Nein , Aennchen , nein !" schluchzte er mit zitternder Stimme .
„ Auch im Tode sollst Du einem Andern gehören , dem Dein eigenes
Herz sich zugewendet hat . Schlaf ' in unberührter Reine , Du

holdes Geschöpf ! " - Er kniete nieder und , die Hände überlschcinlich ein Ueberrest aus alten kriegerischen Zeiten , der jetztder Brust faltend , begann er heiß und innig zu beten . I wieder in die Mode zu kommen beginnt , nicht ausznrotten . So -
HXVIII . Igar die Kirche hat sich ins Mittel gelegt , und Bischof Nikanor

Zwei Tage darauf wurde Aennchen begraben . Es war ein verbot seiner Geistlichkeit , ein Paar zu trauen , welches durch Raub
kleiner stiller Trauerzug , der sich dem schlichten Tannensarge — I zusammengeführt wurde . Und auch dieses ist ohne Erfolg ge -
der auf den Schultern der vier kräftigen Träger hin - und her - ! blieben . Die Romantik des Mädchenraubes übt eine unwidersteh -
schwankte , anschloß : das verzweifelte Elternpaar , das mit tiefer liche Anziehungskraft auf die bäuerlichen Don Juans aus , welche
Reue im Herzen es begriffen hatte , wer wenige Nächte zuvor per - ein Heldenstück zu verüben glauben , wenn sie ein Mädchen mit
zweifelnd am Thore angepocht hatte , Martin und sonst Niemand . > Gewalt aus dem elterlichen Hause davonschleppen .
Wolf von Wolfenstein war nicht zum Begräbniß erschienen , ob- I
wohl Martin ihm die Stunde des Begräbnisses hatte sagen lassen

Wenige Stunden vor der Bestattung Aennchens waren die
sterblichen Ueberreste des alten Trutzbauern in die Erde gesenktworden . Man hatte ihm eine Gruft neben denxGrabe seines so
lange vor ihm dahingeschiedenen Sohnes gewährt , und an dessenSeite mochte der alte wahnsinnige Mann nun ausruhen von
allem Jrrthum , allem Hassesfühlen . Aennchen dagegen wurde an
der sonnigsten und heitersten Stelle des kleinen Dorffriedhofes be¬
stattet . Zu ihrem Kopfende strebte ein schlanker Fliederbaum
empor , der im Sommer gar wonniglich duften und einen Blüthen -
regen aus das Grab des süßen jungen Wesens senden mußte .
Jetzt freilich , nachdem das Gebet des Geistlichen über ihrem Sarge
gesprochen und die Erdschollen lieblos sich über der Todten ge¬wölbt hatten , senkte der Himmel einen anderen Weihegruß auf den
schlichten Hügel hinab .

Vom Himmel wirbelte endloser Schnee und hüllte mit zarter
Decke den frischen Hügel gar bald ein . Gegen Abend , als die
Nacht herabdämmerte mit weichem Fittiche , hatte Graf Wolf
Schloß Wolfenstein verlassen und war nach dem Friedhofe geeilt .

Vor dem weißbeschneiten Grabhügel angekommen , sank er
auf die Kniee nieder und warf sich dann plötzlich mit leidenschaft¬
lichem Schluchzen auf die kalte Hülle , die das treueste Herz , das
jemals im Leben für ihn geschlagen , vor ihm verborg . Was er
dachtv , was er fühlte , wer kann es beschreiben ? Wer kann den
Schmerz des Sternes ermessen , der von stolzer Himmelshöhe
dahinsinkt durch das Firmament , im Vergehen noch leuchtend und
doch dem Tode geweiht !

Es war ihm so seltsam eigen ums Herz . Die Verirrungen ,denen er im Leben ausgesetzt gewesen war , sie lagen insgesammt
wie ein wüster , öder Traum hinter ihm . Er fühlte es voll und
ganz , daß er die stille müde Schläferin da unten im Grabe mehr
geliebt hatte als sein Leben , als all das , was dieses ihm sonst zubieten vermocht hatte . Es war ein irriger Wahn gewesen , in dem
befangen er sich von Aennchen hatte losreißen können . Nun war
die Blume , die ihm gehört , entblättert , und auf ihr Grab fiel
frischer Schnee . ( Schluß folgt, )

P r e i s - R ii t h s e l«
a »
S L
ä i
l n
8 »

Umstellt ergeben obige Buchstaben : eine Stadt in Frankreich , Schottland ,
Belgien , in der Schweiz , in der Türkei . Die senkrechte Mittelreihe : eine Stadt
in Spanien .

Auflösung des Preis -Räthsels in Nr . 91 :
S a M s ö
Ibiza
Palma
L i o n a
Disko

Es ginge » 14 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt H . M .

nch - Gcke .

Korrespondenzpartien .
(Fortsetzung aus Nr . 79 d . Bl .)

I .
Weiß (Wilhelmshaven .)
11 ) g S X s 7
12 ) 0 — 0 — 0
13 ) I) k 3 — s 4
14 ) L o 1 — b 1
15) O s 4 x o 6 - j-

Weiß ( Bremen ) .
11) 8 g 5 X lr 7
12 ) g S — s 6
13 ) D ä 1 — b 5 -ff
14) D b S — 8 6

II .

Schwarz (Bremen .)
I , k 8 X s 7
Ib 8 — k 8

s 7 — gö - j-
LI 8 — k 4

Schwarz (Wilhelmshaven .)
1 Ir 8 x b. 7
v ä 7 — o 7
L s 8 — <1 8
I Ir 7 — b 8

Stellung nach dem 14 . Zuge von Schwarz .
Schwarz . ( Wilhelmshaven .)

Vermischtes .
— Unheimliche Zustände herrschen gegenwärtig in Smyrna . I

Die öffentliche Sicherheit läßt dort immer noch sehr viel zu wünschen !
übrig . Wie der „ Köln . Ztg . " geschrieben wird , vergeht keine !
Woche , in der dort nicht ein Einbruch verübt wird oder irgend !
eine Schreckensthat die Einwohner in Aufregung versetzt , und wer !
um seine Börse und sein Leben besorgt ist, wagt sich nicht des !
Nachts allein in entlegenere Straßen oder Viertel . Unter den !
niedrigeren Klassen der Bevölkerung ist infolge der Mißernten und
vielfach auch der Arbeitsunlust , wie sie in wärmeren Himmels - !
Irichen so häufig ist , die Armuth in der That so groß , daß selbst !
Thürbeschläge und Thürklopfer , trotz ihres geringen Werthes , in !
der Nacht gestohlen werden . Auf die Berge nahe der Stadt kann
man sich schon gar nicht mehr wagen , da es dort an Sicherheits¬
wächtern vollständig mangelt . Ausflüge dahin kann man nur unters
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aboäskAN
Weist . ( Bremen .)

Mitthciluugen .
Todesfälle . In New -Dork wurde der berühmte Schachmeister Kapitän- < . , . , ^ „ , Mackenzie in seinem Zimmer todt auigefnnden : ein Schlaaanfall hatte seinemgroßer Betheiligung unternehmen , worauf die Fremden von ihrem Leben ein jähes End - bereitet . — In Wien starb in voriger Woche der als

Konsulate regelmäßig aufmerksam gemacht werden . Den Offizieren s Schachspieler und -Schriftsteller bekannte Meister I . H . Bauer im Alter von
der von Zeit zu Zeit hier ankernden englischen Kriegsschiffe ist es I " st 30 Jahren .

dem Wetchbilde der Stadt über

MM
"

lüluslsn ßi ' snoo .
I 4 Uark Sroff für einen vollkommenen großenHerrenanzug i d. versch. Farben^
2ii 2 ZIsrk Stoff zu einer Herrenhose für jede Größe, in gestreift und carrirr ,waschecht ._

>Xa 5 Zlnrk 8 Meter Diagonal- Lloff für einen Herrenanzug mittlerer Größe in >
, Grau . Marengo, Olive und Braun .
2n 7 ZIsrIc 8 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in dunkel gestreift oder klein Iearrirt , modernste Muster, tragbar zu jeder Jahreszeit j

I 2u 4 ZlsrL 89 Stoff zu einem vollkommenen Damenregenmantel in Heller I
I oder dunkler Farbe , sehr dauerhafte LLaare ._ s
I An 12 Alarlr 6 Meter kräftigen Buxkinstoff für einen soliden praktischen Anzug , j
I Xn 16 ZlarL 50 ? iŝ

"
Stöff

'
Hnem Festtags-Änzug

^
aus hochfeinem Buxkin. s

2u 9 Aark echten wasserdichten Stoff zu einem Anzug oder Paletot in ollen
Farben.

2u 24 Zlark dreiemd.iucl Meter echten , feinen Kammgarnstoff zu einem noblenPromenale -Anzug.

I Xn 29 ZlsrL 8 Meter Buxkmstoss zu einem Salon -Anzug.
180 14" om . br . ichwarze

Tuche v- M . l .- l' an.
" io Iw om br. Feuer-
Wehrtuche v. M ^ an

,8 >am breite Billard¬
tuche v. M . >8 an

v. M . 3 > ' an .
^ 1i4 om br . feine Kamm¬

garnstoffe v . M . 6.sx>an.
i3 ^ cm br Chaisen -Tuch ,

von M an.
om breite Forslgrüne

Tuche v. M 8 an.
I ! 5 Mtr doppelbr . Damcntuch

. 1 ! " " " " —Im all Färb , zu ein . KleideM. 8
112 om breite Reinwollene f

von ^Marie Cachemir zu TamenkleidernK l/ .o an .

ausdrücklich verboten , sich von
eine gewisse Strecke hinaus zu entfernen . Daß derartige Vorsichts
maßregeln durchaus am Platze sind , beweist eine Greuelthat , die
dieser Tage auf einem wenige Stunden von hier gelegenen Berge ,
den „ beiden Brüdern "

, verübt worden ist . Der Chef einer hiesigen
englischen Firma betreibt nebenbei die Ausfuhr einer in England
nicht vorkommenden wilden Zwiebel , welche er auf dem erwähnten
Berge in ziemlich bedeutenden Mengen einsammeln läßt . Kürzlich
wurden nun vierMsnn zu diesem Zwecke auf die „ beiden Brüder "
gesandt , kehrten aber nicht wieder zurück . Andere Leute , welche
die Vermißten auisuchen sollten , entdeckten dieselben nach langem
Forschen . Aber wie ? Ein Häuschen Asche und daneben halbver¬
brannte Gliedmaßen und andere Reste von Körpertheilen . Zweifel¬
los waren die armen Leute auf dieser Stelle verbrannt worden .
Von den Thätern hat man bisher noch keine Spur .

Stettin , 20 . April . Der Heringsfong an der pommerschen
Küste ist in diesem Frühjahr ein überaus ergiebiger ; es gehört
nicht zu den Seltenheiten , daß Fischer in einem Boote und in
einer Nacht gegen 275 - 300 Wall Heringe einbringen ( 1 Wall
80 Stück ) . Mit der Quantität halt jedoch die Qualität nicht
gleichen Schritt ; da die gefangenen Heringe zum größten Theil
klein sind und sich deshalb nicht zum Räuchern eignen , müssen sie
in frischem Zustande verkauft werden . Tie Folge davon ist , daß
die Preise sehr gesunken sind . In den letzten Tagen wurden an
den Fangstellen von den Fischern das Wall schon mit 15 Pfg
verkauft , und auch hier schon mit 50 Pfg . nngedoten .

— (Ein Doppelgänger Windthorsts .) Ter Vater des in
Ratibor lebenden Gerichtssekretärs Hr . Sch . hatte in Gestalt und
Gesichtszügen eine , wie die „ Obcrschl . Volksztg . " schreibt , geradezu
Überraschende Aehnlichkeit mit der „ kleinen Excellenz " . Auf der zu
Breslau tagenden deutschen Katholikenversammlimg wurde nun
der genannte Herr im Schießwerdcr dcm berühmten Parlaments - . ^ ^ ^ ^ t . ^rier vorgestellt , den er mit folgenden Worten an,prach : „ Verzeihen A U k ^ H U V k
Ercellern man sagt allgemein , daß zwischen uns Beiden eine ganz ! Ein « Perlon , welche durch ein einfaches Mittel von llffkbri - er Taubbeit

Nebnlicbkeit bestehen soll . " Wiiidlhorst maß sein und Ohrengeräulchen gekeilt wurde , ist bereit , eine Beschreibung desselben in
Ebenbild vom Kopf bis zur Zehe und erwiderte dann schalkhaft : I ^ ticher Sprache allen Ansuchern gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson

Na — Sie sind aber doch nicht so schön , wie ich ! "

Belgrad , 15 . April . Die in Nisch erscheinende Slobodal Jede neue Jahreszeit stellt an den Einzelnen neue Ansprüche ,
führt lebhafte Klage darüber , daß in g nzen Gegenden unter der bei de >.en die Kteiderfrage in erster Reihe steht . Gut und billig ,
Landbevölkerung die Unsitte des Mädchenraubes immer mehr über - dabet aber der Mode entsprechend gekleidet zu sein , ist Jedermanns
Hand nimmt . Tie jungen Leute , die ans ein Mädchen ihr Auge Wunsch . Um dies zu erreichen , empfiehlt es sich , seinen Bedarf
geworfen überfallen mit bewaffneter Hand das betreffende Haus nach dem soeben erschienenen KrübjadrS -Latalog des Bersand -Ge -
und schleppen ihre Beute in de » Waid , wo sie einige Tage zu - schästcs Mey u . EVltch Lripzig -Plagwitz zu decken . Dersetve ent -
brinqen , worauf dann das entehrte Opfer keine andere Wahl hat , hält neben einer reichen Auswahl von Luxuswaaren und prakc schenals den Räuber zum Manne zu nehmen . Es kommen jedoch Fälle Gegenständen für Haus und Familie ganz besonders zahlreiche
vor in welchen das geraubte Mädchen lieber die Schande mit sich durch treue Abbildungen veranschaulichte Frühjahrs -Neuheiten von
trägt als auf solchem Wege zu einem Manne zu kommen . Dann Damen - und Hercengarderobe . Der Wellruf der Firma Map n
chrelten die Strafgerichte ein und die jmigen Leute werden zu Edlich und deren beständig wachsende Zahl fester Abnehmer düracu5 bis 6 Jahren Zwangsarbeit und zu solch hohem Schadener,atz am besten für die Güte und Pretswürdigkeit der geführten Maaren

verurthetlt , daß sie Haus und Hof verlierem Nach Hunderten ! Man versäume deshalb nicht , den erwähnten Frühjahrs -Lataloazählen die jungen Bauernsöhne , die in solcher Weste in den Kerker bald zu verlangen ; derselbe wird unentgeltlich und portofrei über¬kommen . Aber trotz dieser Strenge ist der Madchenranb , wahr - ! allhin versandt .
^ ^ ' " "

13^— em dr . Hochs Chevwl-Aiizua- und
Paletotstoffe von M . 8 bis M . 14.

Wir versenden jede? beliebige Maaß franko .
Adresse :

sWimpfheimer u . Cie .)



Verdingung .
Die Arbeitsleistungen unü Mate -

rialien -Lieferungen zum Neubau eines
Büreaugebäudes sollen im öffentlichen
Verfahren zum Verding gestellt werden .

Bedingungen , Zeichnungen und An¬
gebotsmuster liegen in der Registratur
des Minendepots aus ; letztere können
gegen Erstattung von fünfzig Pfennigen
daselbst verabfolgt werden .

Die Angebote sind postfrei , ver¬
schlossen und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen , bis zum

Dienstag , 5. Mai d. I .,
Vorm. 111- Uhr,

in der Registratur einzureichen .
Wilhelmshaven , den 21 . Apil 1891 .

Kaiserliches Mineudepot .

Bekanntmachung.
Den Schutz der Fischerei in der Nord¬

see wird in diesem Jahre Sr . Majestät
Panzerfahrzeug „ Bremse "

, Kommandant
Kapitän -Lieutenant Becker , ausüben .

Die betheiligten Kreise werden auf
nachfolgende Verhaltungsmaßregeln bei
Ausübung der Fischerei in der Nordsee
hingewiesen :

1) Die Fischer haben ihre Wünsche
und Klagen dem zuständigen Landrathe
behufs weiterer Anbringung derselben
bei dem Kommando der Marinestation
der Nordsee zu Wilhelmshaven einzu¬
reichen .

Bei Klagen über fremde Fischer ist
die Nummer und der Name des frem¬
den Fahrzeugs anzugeben .

2 ) Jedes Erscheinen fremder Fischer -
Flottillen im Küstengebiete ist sofort —
möglichst auf telegraphischem Wege —
dem zuständigen Landrath oderdemUnter -
zeichneten mitzutheilen , auch ist dabei
anzugeben , zu welchen Zeiten und an
welchen Orten die Anwesenheit Sr . M .
Panzerfahrzeug „ Bremse " besonders
wünschenswertst erscheint .

Sollte sich Sr . Maj . Panzerfahrzeug
„Bremse " in der Nähe befinden , so
wird der Kommandant diesbezügliche
Anzeigen und Wünsche auch selbst ent¬
gegennehmen .

3) Wünscht ein deutsches Fischerfahr¬
zeug schleunigst Hülfe , so soll dieses
außer der Nationalflagge an einer gut
sichtbaren Stelle eine dunkle Flagge
zeigen .

4) Die Fischer haben auf die Beob¬
achtung nachfolgender Punkte genau zu
halten :

» Die vorschriftsmäßigen Unterschei -
dungs - und Erkennungszeichen am
Schiffskörper und in den Segeln müssen
vorhanden sein .

h . Die vorgeschriebenen Lichter in
Fahrt , unter Dampf und Segel , wie
vor Anker sind zu führen .

o . Es dürfen nur die durch Ausfüh¬
rungsverordnung Dom 8 . August 1887
gestatteten Fangmittel und Fangarten
Verwendung finden .

ä . Die gefangenen Fische sollen das
gesetzliche Maaß der Länge haben .

s . Die Schonzeiten sind inne zu
halten .

k. Die Fahrzeuge haben , wenn Sr .
Maj . Panzerfahrzeug „ Bremse " in ihre
Nähe kommt , die Flagge zu zeigen .

Wilhelmshaven , den 13 . April 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Diejenigen Familien - Vorstände im

Polizei -Bezirk der Stadt Wilhelmshaven
( Jadegebiet ) , welche seit dem 1 . Januar
1690 hier zugezogen sind und Kinde :
haben , welche im Jahre 1889 oder auch
früher geboren und noch nicht mit Er¬

folg geimpft sind , werden hierdurch auf¬
gefordert , diese Kinder im hiesigen Po¬
lizeibureau behufs Aufnahme derselben
in die Jmpfliste bis spätestens

Dienstag , de« S 8 d Mts ,
anzumelden , widrigenfalls sie in Ge¬
mäßheit des Z 14 des Rcichsgesctzes
Vom 8 . April 1874 in eine Strafe bis

zu 20 bezw . 60 Mark oder Haft bis

zu 3 Tagen verfallen .

Wilhelmshaven , 18 . April 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Unfall Versicherung .

Es kommen immer aufs Neue Falle
vor , in welchen die Betriebs - Unter¬
nehmer von den in ihren Betrieben sich
ereignenden Unfällen der Polizeibehörde
nicht innerhalb der vorgeschriebenen
zweitägigen Frist , sondern mitunter gar
nicht , oder doch sehr verspätet Anzeige
machen . Dadurch setzen sich nicht nur
die Unternehmer selbst empfindlichen
Strafen aus , sondern es wird auch die
polizeiliche Untersuchung häufig sehr er¬
schwert oder gar der Zweck derselben im
Wesentlichen vereitelt .

Ich mache daher sämmtliche gewerb¬
liche Betriebs -Unternehmer wiederholt
darauf aufmerksam , daß von ihnen ,
außer der etwaigen bestimmungsmäßigen
Mittheilung an die Berufsgenossenschaft
( Sektions - Vorstand ) , von jedem Be¬
triebsunfälle der Polizeibehörde
( dem Unterzeichneten ) innerhalb zwei
Tagen , nachdem der Unfall zu chier
Kenunuß gelaugte , Anzeige zu er¬
statten ist und daß die Unter¬
lassung oder Verspätung der
Anzeige mit Geldstrafe bis
300 Mk . geahndet werden kann.

Formulare zu Unfallanzeigen find u .
A . in der Klindworth '

schen Hofdruckerei
in Hannover zum Preise von 75 Pfg .
für 25 Exemplare zu erhalten .

Wilhelmshaven , den 15 . April 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

SktBlhki -Uttiirdnmg
betreffend Verbot des Passirens ,
Kreuzens, Ankerns rc. von Schiffen
und Fahrzeugen auf gesperrtem

Schießgebiet.
Die diesjährige zweite Schießübung

mit 3,7 om Revolver -Kanonen und dem
Revolver - Gewehr auf der Jade von
Bord S . M . Tender „ Hay "

, dem Tor¬
pedoboot bezw . der Dampfpinnasse findet
in der zweiten Hälfte des Monats
Mai und im Monat Juni statt .

Die Scheiben , nach denen geschossen
wird , sind in der Jade westlich von
Jappen -Sand in 9— 11 m Wassertiefe
verankert . Die Schußrichtung ist
durch 0 bis 8 zu Iss .

Die Uebungsfläche umfaßt das Vareler
Tief und liegt zwischen den Peilungen
Arngast

'fssL'iss und Tonne 23 .
Das Gebiet kennzeichnet sich durch

die Scheiben und dadurch , daß der
schießende Tender , welcher an den
Scheiben auf - und niederfährt , im Mast
eine rothe Flagge führt . Das Fahr¬
wasser westlich vom schießenden Fahr¬
zeug ist für den Verkehr frei .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 2 des Gesetzes betreffend
die Reichs -Kriegshäfen vom 19 . Juni
1883 — R .-G .-B . Fol . 105 Nr . 1497
— das Passiren , Kreuzen , Ankern rc .
von Schiffen und Fahrzeugen jeder Art
in dem Sperrgebiet , so lange die rothe
Flagge vom Tender „ Hay " bezw . Tor¬
pedoboot gezeigt ist , bis zu dem oben
Gezeichneten Termin verboten . An
Stelle besonderer Polizeiboote ist der
schießende Tender , das Torpedoboot
bezw . die Dampfpinnasse zur Durch¬
führung des erlassenen Verbotes be¬
stimmt und ist deren Anordnungen un¬
bedingt Folge zu leisten . Auch find
die Tender „ Hay "

, vom Torpedoboot
oder von der Küste durch Signal ge¬
gebenen Befehle sofort zu befolgen .

Zuwiderhandlungen gegen diese Ver¬
ordnung werden auf Grund des Z 2
des oben zitirten Gesetzes mit Geldstrafe
bis zu 150 M . oder mit Haft bestraft .

Wilhelmshaven , 8 . März 1891 .

gez. Paschen ,
Vize -Admtral und Stations - Chef .

Die Bedingungen liegen in meinem
Bnreau zur Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 16 . April 1891 .

Der Kgl. Nomanm-Kegimeister.
_ D e n e ke ._

Bekanntmachung.
Auf nachstehende Bestimmungen der

Gemeindeordnung wird aufmerksam ge¬
macht .

Artikel 8 , A 2 . Wer einem in die
Gemeinde Einziehenden eine Wohnung
vermiethet , soll zur Vermeidung einer
vom Vorstande zu erkennenden Ord¬
nungsstrafe von 1 bis 15 Mk . , vor dem
Einzuge des Miethers dem Vorstande
davon Anzeige machen .

8 3 bes. : Wer in die Gemeinde neu
einzieht , hat bei gleicher Strafe alsbald
und spätestens binnen 14 Tagen , vom
erfolgten Herzuge an , sich beim Vor¬
stande anzumelden und dabei auf Ver¬
langen über seine Staats - und Heimaths -
angehörigkeit und sonstigen Verhältnisse
Auskunft zu geben .

Bant , den 22 . April 1891 .

Der Gemeindevorsteher .
_ Meentz . _

Verkauf .
Der Gastwirth E . Gose zu Kop -

perhörn läßt wegen Aufgabe der
Gapwirlyschaft am

Montag , 37. d. Mts.,
Nachm. 8Ahr ans ,

in und bei seinem Haufe ;

1 gute milchgebende Ziege,
1 Quantum Heu ,
1 Billard,

1 Sopha , 13 Tische , 60 Stühle , 1
Gartenbank , 4 Spiegel , 2 Kron¬
leuchter , 4 Lampen , 12 Bilder , zwei
Garderobenhalter , 1 Garderoben¬
ständer , 2 Waschtische , versch . Rou -

leaux u . Gardinen , mehrere Schränke ,
5 Bettstellen und Betten , Kegel und

Kugel , Kisten , Kasten , Fässer und
was sich sonst vorfinden wird ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Neuende , den 17 . April 1891 .

H . ENeedes ,
Auktionatom _

Verkauf .
Der Landwirth R . Remmers zu

Roffhausen läßt wegen Aufgabe der
Lanvwirrhfchaft am

Dienstag , 28 . M.,
Nachin .

2 Nhv ansangen - ,
in und bei seiner Behausung :

1 zweijiihr. Wallach,
3« Stück Hornvieh ,

als :

Vorstehende Bekanntmachung bringe
ich hiermit zur öffentlichen Kenntniß .

Wilhelmshaven , 2 . April 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
Die domänen -fiskalische

Parzelle Nr . 183
Flur 2 Artikel 1 der Gemarkungskarte
von Heppens , in Größe von 0,1086 du
— zwischen dem Oltmanns '

schen und
dem Pfarr -Garten gelegen — soll am

Montag , den 27. d . Mts .,
Vom . 10 Uhr,

im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst
öffentlich meistbietend verkauft werden .

Die Verkaufsbedingungen können vor¬
her in meinem Bureau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 16 . April 1891 .

Der Kgl. Domänkn -Kmimeister-
D e n e k e.

Bekanntmachung.
Die domänen - fiskalische

Parzelle Nr . 4V
Fiur 10 der Gemarkungskarte von Neu¬
ende , in Größe von 0,9572 km , welche
bis 1 - Mai d . I . zur Weidenutznng an
den Herrn Ziegeleibesitzer Berlage in
Neuende verpachtet ist , soll am

Montag , de« 27 . d . Ms . ,
Bor « . IS Uhr,

im Hotel „ Prinz Heinrich " Hierselbst
nochmals zum Verkauf event . zur Ver¬

pachtung auf 3 Jahre ausgeboten werden .

10 Milchkühe,
2 2jähr . tiedige Beester ,
2 2jähr . güste Beester ,
5 IMrige Beester ,
1 IMr . Stier ,
6 Kälber ,

auch :

1 Schafvock,
1 Schaf mit Lämmern ,
1 fettes Schwein,
1 Sau und einige Ferkeln ,
6 Enten ,

12 Hühner und 1 Hahn ,
ferner : 5 Milchkessel , 1 Rahmfaß , 1

Stremmtine , Milch - und Wasseretmer ,
1 Futterkiste , 1 Mistkarre , 20 K'ch-
ketten , 10 Kuhdecken , 40 Säcke ,
1 Tragejoch , versch. Fässer, mehrere
Dammhecken , 1 Drückebank , 1 Zeug¬
rolle , 1 großen Küchentisch , 6 Nohr -

stühle , 6 Binsenstühle , 1 Spiegel ,
3 Fach Gardinen , 1 Kochofen , ver¬

schiedene Töpfe und was sonst zum
Vorschein kommt ,

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend

verkaufen .
dienende , den 6 . April 1891 .

H . Herdes ,

Die Produkt , ital .

kauft man am besten und
billigsten direkt von B . Belker , Ge¬
flügelhof , Weidenau (Sieg ) . Man
verlange Preisliste .

Verkauf .
Barel Der Zimmermeister Abels

in Varel läßt am

Dienstag, 28 . April d. Z . ,
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
auf dem zum „ Grosse Stift " gehörigen
Grundstück an der Achternstraße Hieselbst
öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist
verkaufen :

die aus dem Abbruch einer alten
Scheune gewonnenen Materialien ,
namentlich etwa 10 6dm
sehr schöne eichene Balken
bis zn Sm lang und 30
bis 40 6m stark »

Kaufltebhaber ladet ein

MvIrvI ', Ault.

Kktkkillk -

Iskl -
Aqusvil .

» » . Po « Asotif .

L3ik66 - L886NL
in Dosen.

! Lnsulln -nnt bsstsr unck s .uL -
AlsbiKstsv

^
LLtkdsrrmÄtL .

General - Vertretung : Berkeh
Miehe in Hannover.

sowie alle gangbaren künst¬
lichen Mineralbrunnen sind
vorräthig oder werden angefertigt
in der

neben der Post .

Overhemden,
L Mark 3,50 , 4, — ,
4,50 und 5, — Mk .
unübertroffl in Halt¬
barkeit u . tadellosem
Sitz . Einsätze fein

Leinen vierfach ,
Seitentheile doppelt ,
Hals - n . Handprisen

3fach Leinen .

Kragen und Manschetten
in den neuesten Facons ,

Ig ^ kienluckiß «
'
,

ISNli88ll88 , Ickolsgsn , iimsllen
Probehemd liefere vorher .

Roo «straffe 84 .
Reparaturen pul und billig ._

Beste « >» billigste BezugSque « « M-
orantirt nme, doppell gereinigt u. ge« »Ment ,

Üetstsilsr » .
perlenden zollfrei , gegen Nach», (nicht unter

» Pfd .» gute neue Bettfeder « »" Pfund
ir 60 Pfg ., 8 » Pfg ., 1 M . NN» 1 M .
!5 Pfg .; feine prima Halbdauneul M .
»v Psg : weitze Polarfedern 2 M .
nd 2 Ä . 5 « Mg -: silberweiße Bett ,
edern 8 M . , 8 M . 5« Pfg ., 4 M ..
l M . 5V Pfg . ». 5 M . ; 1-r»er - echt
hinefische Ganzdaunen (l-»r Mdsm, )
» M ZK Pfg . Verpackung zu« « oste».

Bei Beträgen von mindestens 75 M .
>°/. R-d-tt. — Etwa NichtgesallendeS
vtrd frankirt bereitwilligst zurück -
Mammen . —

^ , , ,psolise L Vo . tu llsickveil t. Westfl.

Heck !<ch gründlich .
Linderung auch bei

hohem Aller des Patienten . Leidens -
beschr. u . Angabe , ob Füße kalt , an

P . Weidhaas , Dresden.

Empfehle
- Ni , Kaschtll -Klkk

aus der Damvfmerdrauerei von
Th Metköter , Jever
Feines Tafelbier , 36 Flaschen 3 Mk .,
Pilsener , 33 ., 3 „
Bayerische Art 30 „ 3 „— Wiederverkäufer Rabatt . —

Ferner das berühmte einfache und
doppelte

Vvenrev Vvarmbiev
aus der Brauerei von C - Dreffler

empfiehlt

6 . ülweng ,
Börsenstr . 3S Börsenftr . 32

» n 88 tsUn » N 188S

Nllßschilkll-ErtkM
zum Färben blonder , rather
«nd grauer Kopf « nd Bart¬
haare aus der köttigl . Hof -Par
fümerie -Fabrik v O . rs .

Nürnberg . Prämiirt
1888 . Rein vegetabilisch ohne jede
metallische Beimischung , garantirt un¬
schädlich.

vr . vrMa 's kiussoel ,
ein feines , den Haarwuchs stärkendes
Haaröl , welches dasselbe zugleich
dNNkel macht. Beide L 70 Pfl mit
Einweisung in der Rathsapotheke
in Wilhelmshaven zu haben .

^ pniea - liaLl 'öI,
'

sin dLlsamisetier äsr
xrlrnvn ist aa.3

F6A6N Na», » iZ8l »U u . Ke!»rrz»r?6n
L 75 n . 50

iw llatmnedvr ' s Vrogvn -

IlrmälaLg iiiiä dsi Lieb .
Ledmann , FViUiölmstiav .

H.Ntbürst-I 'Mö
zum Ueberbürsten

verblichener Kleider - und Möbelstoffe ,
in Flaschen L V4 Liter zu 25 Pf .

leipMill - kiliM - IilnR
für Möbel , gestrichene und Parquet -

Fußböden in Originalpackung mit der

Fabrikmarke - ein Schiff — in den !

Drogenbaiidlungen von C .Hutmachrr
und Rich . Lehmann .

Km880ir
'
8 kl66 ^ 8tikt6

kllsolrtilAinittsI
cior flooroit!

LIIsn LnsprüeNsu
s,rl (1

? r8,x>s,i-3,ds voU-
Lomiiisii xsnÜASUü .

krsiö xsr Oartorr nur 30
2u ttadsu in

Wilhelmshaven bei Rich . Lehman « .

MM
"

Verbesserte 18W

WSSl - MMMM !
M SslWLllii L ko . , kesiill II. IW . ü. ß
Allein echtes und ältestes Fabrikat ml

Deutschland , garantirt weiß schäumend
u . nicht schmutzend anerkannt vorzüglich
und allbewährt gegen alle Hautunrei -
ntgkciten , wie Mitesser , Flechten,
Kinnen , R . Flecke, Hautjucken w L St . j
50 Pfg . bei Ludw . Janffen .

Men u . juitkM MMEN !
Inxs or8oüisrlsu6 Ledritt äos Llvä .- i
Latd Or. KMsr üdsr äas

sovis äosssu raäloLls Lsiluui ? 2UI !

I 'rsis 2us6uäuu § uutsr Oouvsrt
kür 1 LlarL in öriskmarisu .
ückullrck I . Snckt , st^oo- ckvoix. j

Onranttrt neue und staubkreie

Urin Dmm» UNSiM
veckendet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfedern Lager von
juckentieim L 60 . , Vlotko a . W.
Umtausch gestattet , bei 50 Pfd . 5 pLt Rab.

Zu vermiMn
eine kleine sreundl . OberWohNNNg ^

Jverffen , Bvrfenflr. 1 .



Mtim MttdevnlWsiW
Ziehung am 12 . Mai 18S1 .

Hauptgewinne :

IQ compl . bespannte Equipagen,
darunter zwei vierspännige und

13V ftsit- LIillsgeiiick^ s.
Loose L 1 M . , 11 Loose sür ly M .

Porto und Liste 20 Pfg . empfiehlt und
versendet

Bankgeschäft .
Berlin ^ , Unter den Linden 3 .

G ew inner
1 Jagd wagen mit 4 Pferden
t Kutlchirphaston , , 4 „
1 Landauer „ 2 „
1 Halbwagen „ 2 „
1 Brougham „ i. Pferde
1 Halbwagen „ 1 „
i Herrenphaston „ 1 „
1 Americain „ 1 „
1 Dogcart „ 1 „
1 Parkwagen „ 2 Pontes

ferner:
10 gesattelte u . gezäumte Reitpferde .

121 Reit - und Wagenpferde .
SO compl . englische R -itfättel .
30 vollständige Zaumzeugs .

285 div . Gewinne als : Jagd - und
Scheiben - Gewehre , woll . Pferde¬
decken , Ledersachen rc.

80 goldene , 400 silbeme Drei -
Kaiser -Medaillen .

1700 silbeme hippologische Münzen

vr . kumsnn
'
s

8ü886k ' Msäieirial - '

Heidelbeer ein
NUS Ser HeiNeldssi -e rein uuU unverkLIsovt SsrssstsUter
Lsersuvoiu , rvslovsr »rrNickoi'seiw »Is Lrsnt - Uör ruiuoist
geLIsoktsu Vrsins «irinAsuU euixkoUIsu veirii. —
Vr' . . 1 sttsssi- Wt ein vorLÜ^-
Ueves (-strunk Lur irrüktixunA kür nnä

ninl uuek uls UsusmittsI kxsxsn Husten , Heiserkeit ,
VvrseNIeimuns, -luxenieiiien vte , ets, ruit xutsin Lrkvls
LuuerveuUst . — u, Ortxinulüusede ÄL . / .ÄO,," Lun uevte

«ekuttmsike .
E « ums» Itr . ^ uMsu» . La Nudsu in nsekkoix. vepots -.

In M!1d«1m8h»v«n ln llatmo «b«r'8 vrvAkndLnälung .

IllLVs 8tvffkesgen , Nsnsobsttsn

unll Vorbsmävbsn
Ians stsrksm psiMmsniÄllnllollsn Uapisr gsisrtigt nnä mit lsinsnälmllollsm j
Vsbsioik nbsrrogsn , ssllsn vis Lsinsnväsolls MS.

Aex ' s 8t «MkLA8n iibsrtrslksn äis I -sinsnkrMsn äaänrod , ässs sis nis -
msls kraKsn oäsr rsibsn , vis ss solllsollt gshügslts I -sinsukragsn ststs illnn .

lilex 's 8t <iFvL8eIi6 stsdt in Lsxug snk Lolmitt nnä bsgnsmos Uasssn !
trotr nnssvi 'vi'äentlivtivr MUxkelt rmsrrsiolrt äa . 8is kostst kaum msdr als
äas Vasolllolm Isiusnsr Yassirs nnä bsssitigt äooll sovoiri alls Uiiksrsnrsn mit
äsr chVÄsodsrm, als Mvlr äsn L.srgsr äsr Uanskran iillsr äis hsim IVssollsn oäsr
Ulättsn vöräorbsns Usinsnväsolis .

! Zlex 's 8t »llkrnxen sinä anoll garw bssonäsrs xraküsvll Kr Lnabsn
Issäsn ^ Itors .
I Lut Leisen ist Usv 's Ktoirvliselre äis bsgnsmsts , vsil bsi üw äas ^

Llitknärsn äsr bsnntstsn Väsods kortkällt.

beliebte kormen.
m

(äurodv. xsckoxpslt )
ULASkÄir5 dm . Locrli.

Stack . A. —.95.

i M̂cor ^ S
s UmsolilaFödm . droit 8^ Stack . : Al. —.65. s

86MI .LIÜR III
(äru-eü^ . bsckoxxslt) I

im§6k. 4^/zdm . Loob .
Stack . : Ll . —.90 .

ML20 « IN
dmseLl ^ ^/^dm .drsitÄ

Stack : Al. —.95.

^ ENI ^
Stack . : Al. —.75 .

III
Broits 10 Om .

Stack .kL»r : Al. 1.25.

eosriN -iL in
LOLised §630dn .

71/2 Om . droit .
Stack . A. —.95.

III
Stack . : Sl. —.65.

-leäsr Lr » Ken Irsiin eine Uvekv lang KvIrsAON verNeo .

fskiilc-l.Mi' voll lü k V
'
8 81Mö8o!le in

! ^VildsImsduvsQ dsi >? o !i <» . NiLIIsr , Llioddüläsr , 1 !. 8tLik « » , !

^ Lrirr :v, -IILI § ,, ^ Itsstr . 16 , U . 8 « t » « rtk , Roorrstr . 90 , Uvtnrtelr
UttL « Kr » ck, X . Niiller , OläontrlrKsrstr . 17n , K . tknzxvl ,

oäsr äirsirt vow .
VsrZniiät-OoscIläkt N « ^ K liltlieli , loixÄA -HnAMitL.

NLMWMMMMUZMZchA

L/seMM -LtlM -ßsIckMi ,
A LXPL

"^ 88 -
^ tulS ^ osiÄsiirpksvÄlkLÄlii ' t' .

KZMdÄ §'Z - WöW -'ks ?K
-t äsr sodovsteu nnck Frösstou
sedori kost -vamplsodMo

von naoir
LallinioiS
7?rn >,iifen
1-n 1' iüla

kunsäs
Ost »

Lliiku

IVestlnäisn
Zlexkeo
Ilavnua

Mliors Luslniiikt ortdollt : k ' . tSntkli ^ , irr lirmsr (ruSkv L Lödlsr ,
Nnnnov « !», O60rA8trkt886 9.

Nachstehendgelangen zwei ärztliche Gutachten zur
öffentlichen Kenntniß .

Die Johann Hoff '
schen Malzsabrikate und namentlich das Malz¬

extrakt - Gesundheitsbier , die Malz - Chocolade und die Brust - Malz -

Bonbons wurden in dem Laboratorium des Herrn Professors von

Klekinsky chemisch untersucht . Es ergaben sich hier Bestandtheile , welche
bei Schwäche der Verdauungs -Werkzeuge , bei Atonie des Darmkanals ,
bei Unregelmäßigkeiten der Unterleibs - Circulation , sowie bei Brust -

Affektionen , bei Abmagerung und Neigung zu Zehrfiebern wegen ihrer

beruhigenden , nährenden und stärkenden Eigenschaften mit großen und

gewünschten Erfolgen in Anwendung gebracht werden können .

Prof . vr . Granichstetten , K - K . Stadt -Physikus in Wien .

Ihre Malz - Chocolade ist die vorzüglichste , die ich kenne ; sie ver¬

dient meine vollste Anerkennung . Ich habe dies angenehme Getränk

bei chronischer Magen - bezw . Verdauungsschwäche und in allgemeinen

Schwächezuständen stets mit gutem Erfolge angewendet .
vr . Nico

'
lai , prakt . Arzt in Triebel .

An den Hoflieferanten der meisten Souverainc Europas , Herrn
Johann Hoff , Erfinder des Malzextraktes, Berlin , Neue Wilhelmstr . 1 .

2iitö1t68 Uummeiü . 2rr rnäüinx « , Alti«Ls8p «l8vn , 8r»» ä -
«rt «» , Lur V «i^ r«kn » jx E 8app «« , 8 »» ««n , 6 » o»« Ar
l'bNioIi . In Oolonial - u . DroA .-8älA . */i V2 6HA1. ä. 60 u . 30 ? iS .

UlSK »SU' M? 8 UHI §^ L»r»lSS ».
Der beste Kaffee -Ersatz : Anker -Cichorien v . Dommerich K Co .

in Magdeburg -Bu ckau._ _

? klv ^ s R 0 mZLj 6

nnolr visssnselnkWeliSL LrKdrunASu IrsrASstvIlt, ist äiis eiüLiZs
rselle , in seiner Wwkung uniidsrtsoif . LIitisI ^ . Vüexs
n . LstäräsrrmA eines vollen u . sterks » llrsrwnolises
u . 2 . L1IMA. eines flotten u . kräftigen beknurrlmstss .
L>-1olg , «nvIsllnsebällNcbköNgllr-u'ilet. NLnlMts »icU vor
« ertbl . kwcbsbm . n. «.odts Asmia aut Nirms u. Lvklllrmsrko .
ritgrioü oiMsok . vLnksokrowsn IlsASL 2nr Linsiolw L,is.

llreis pro Mollss lil. 1,— n . bi . 2,—

< » Hoxrxis , 8 erlin 8iV .
Meil .- tzem . - Laiiorlltüriuiii Sr Nrrsumerle -Fatmk .

stnidou iw 'sVillisIiasfluvsn bsi II . IV. Houston , Vro^srie .

84 ft llzz I « ei lilblizir - kdoinimiieiil

(voin 1. Aal bl8 1. lull )
aut äis

84 ft
E

LLtt
'

» sutsoksZ tteim

seäerUost̂ tnlt 84 kktzSSIK.

Vorrügl . LamosWein
L Fl . 1 .25 Mk . ,

vorrügliektzl
'

IA3l3g3 ,
für Kranke empfehlenswerth ,

L Fl . l,50 Mt . ,

vonrüglick . HilZllmra ,
ä Fl . 1,76 Mk . ,

vgrzügllklier aller akgetagerier
po ^ e

'
m ,

für Kranke besonders em¬
pfehlenswerth ,

L Fl . 2,50 unv 2 Mk . , exkl . Glas .

w . wollevinnnn ,
Bantersträst e 1 .

Das als streng reell bekannte grofze

ZAettfcdern - Lamer
von tn Lübeck

versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt ganz
neue Bettfedern für 60 Pfg . , vor -
zügliche Sorte Mk l,20 , Halb
dannen Mk . 1,50 , prima Mk . i,80 ,
extra prima Mk 2 30 , vorzügliche
Dannen nur Mk 2,60 , hochfeine
AU . 3,00 per P !d . — Umtausch c
stattet ; bei Fy Pfd . 5 »/ « Rabatt .

°
VOKtLR - Wt ,

eino NrüruinnF von xana kvrvor -
?sAerrcker keckvnlu >,S2uiv8s1dst -

» ploliliiiren iioiilsu 2ülms , 8vkrü1»t
L n -oiit nur 8«rr?6ii Lrilmseftrnera ,
8 AOlocksin kvseiUst llitzsen auoft

sodttrl iinä ckrruerncl . In riNSerren
L SS l' t . au kadev

iu IlulmaestLr 's vrossöubMäiuuA
rmä bol Lieb . Lvstumun ,

IViIbsIlL8llaV6U .

- in « ! Wrüilfl
halten bei Bedarf bestens empfohlen .

F °
S « I L ^ ZN « .

pslenl-küalrbi-oij,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

L Stück 2« u. 4V Pfg .,
empfiehlt IV . lktnrsL « » ,

Bäcker - Meister ,
Kovperhörn .

8
Empfehle meine

1A

Alle Sorten
^ FM-, Gras - mul

Ktamen-Kämereiea rc.
unter Garantie der Keimfähig¬
keit und Echtheit der Sorten

L ZtsMk ,
Kunst - und Handels -Gärtnerei ,

Oftfrlesenffraße 69.

Reparaturen
an Ähren

jeder Art , sowie an Gold - und
Silberfachen werden in meiner Werk¬
statt prompt nnd auf das Gewissen¬
hafteste ausgeführt . Durch Einstellung
tüchtiger .Kräfte bin ich in den Stand
gesetzt, jede Reparatur sofort ausführcn
zu können .

I . XrsunSv « » -
,

Mrmacher ,
Bismarckstraste Nr . 14 .

» » Vvrkessertv « s

«. ilivn
"

- Seikv
». 8 sfglnsnii L l!s . , bsflili u. ftaiilifiii 't a. >1..

vollkommen neutral , mit Boraxmilch¬
gehalt und von ausgezeichnetem Aroma ,
ist zur Herstellung und Erhaltung eines
zarten blendendweißen Teints unerläßlich .
Bestes Mittel gegen Sommersprossen .
Vorr . L Stück 50 Pfg . bei Ludwig
Janfsen ._

Empfehle mein reichhaltigesLager in

Kotz- uliil MetlMrgku ,
sowie Leichenbekleidung .

« s. v . « a ^ anL « , verl . Gökerstr . 1 l

Das seit 20 Jahre « bestehende

gr. KetlMin-Kager
in GttevsM bei Hainburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfund )

neue Bettfedern für 0,60 Alk . pr . Psd .

vorzügl . Sorte „ 1,20 „ „ „

Halbdaunen ,, 1,50 „ „ „
vrima Halbdauncn „ 1,80 „ „
vorzüall Dannen nur 2,50 u . 8,00 Alk.

Umtausch gestattet . Bei 50 Psd . 5 pEt .

Rabatt . Prima Jnlettstoss zu eine » ,

großen Bett , Decke , Kissen , Unterbett ,
und Pfühl , garantirt scderdicht , fertig

genäht nur 1 -1 Ml , ö vcischläfrig l / Mk

Allgemein aaerkauat da -- Beste sür
hohle Zähne ist Apoth . Heistbmler s :

gum Selbstplombrren hohler
« Sk,ne7 Preis per Sepachwi Mk . I .
^ beziehen in den Apotheken .

In Wilhelmshaven nur in der

Rathsapotheke neben der Post .

Gardttieir,j
Nslüllelkell

empfehle in reicher Auswahl
sehr billig .

K . Mwarimg,
Bismarckstr . IS « ,

am Park .

Kronsbeeren
eingekocht mit 75 » gZuckerzusatz,

s Pplud 50 'p-sg . ,
bei Abnahme von mehreren Pfunden

L Pfand 40 Psg

w > wsllevinann .
M » ocriangc ausdrücklich unr Ger -

IVIAfl mann ' s Hühneraugen - Tod
( Sanol . Nur echt bei KV .

Moriffe » R . Lehmann .

Iffoosliiitiö bei iever .

Sonntag , den 86 . April :

Großer Ontl . Kai !.
Es ladet ergebenst ein

stock m großer Ausmali-l wrecker
emgeiroffeo,

welche zu bekannten billigen Preisen
abgebe .

1 . Hismozfsr ,
Uhrmacher ,

Bismarck,iraffe 14

ILono§rLllinlö,
Größe 2 15 Pfo „ Größe 4 3 « Pfg -

per Srück empfiehlt

Berliner Gngros-Lager

Roonstraffe 68 .

Umriigz kslbn nck -mis
ich eine große Parthie

Damen- und Knaben -

Stulpenstiefel
NM schnell damit zu räumen , zu sehr
billigen Preisen .

ck . LürAvr ,
_ Neueftratze 1» ._

Naturell -Tapeten von io Pf . an
Glanz -Tapeten von 30 Pf. an,
Gold -Tapeten von 20 Pf . an ,
m den schönsten und neuesten
Mustern .

Musterkarten überall hin franco .

kisbriiäer Legier ,
Lüneburg .

» i « r !
Frhrl . v . Tucher ' sches 16 Fl . M . 3,00
Münch . Bürgerbräu 16 „ „ 3.00

Beide Bierei . Champ .-Fl . » „ „ 0,35
Feines Export -Bier 27 „ 3,00

„ Lagerbier 33 „ 3,00
Berliner Weißbier 20 „ „ 3,00
Grätzer Bier 15 „ „ 3,00
Doppel -Braunbier 36 „ „ 3,00
Englisch Porter L „ 0,50

Harzer S » « ervrun « e »
(Theresienhöfer )

u. Selterwasser
empfiehlt

Gl . L ° LLL1nK ,
Friedrichstraße 4 .

Kager Komplet
fertiger Särge.

I
^

k . popkvn ,

8ämnt1Iloli «

4 . Unntnravlv « , Lerlln ,
/lrlconspiatr 28 Preisliste gratis .

Hsrtrvein ,
echt. — Alto Douro — Gewächs ,

L 1 .60 ver große Flasche ,
Port -Alikante , milde u . nicht spritig ,

L 1,iS per große Flasche .
IL « » karr « NLlo8

Unrer 12 Fl . Eutn . 10 Pf . Preiserhöh .

kMZe L Vockev, Wöiiliniplii'telil'e
Leer .

Die herrschllfrliche

Porterrk-WlchiUlllg
ncdst tzlarien Llnanstenstraßc 11 ist aus
sofort miethfrei .

Auguftenftratze Rr . 10 .

I MM
Meter unter Preis

^ emdentnche,
das Stück von 3v Meter ,

9 M . , 10 M . , l2 M . , 13 M 14 M

. LLelff . Mrsi -
,

15 M . an frei . Hannover .
Täglich einlaufcnde Aueekenuungs -

schreibcn .



Garmrvte und uirgavnivte
vLursi » - » . LinSvr - Hüls ,Vänöev , Vlrrnren , Feöevn , Spitzen , Tülle , Schleiev ,

Vvnntkviinze nnö Vvnntschleiev n . s. rv.empfiehlt zu den billigsten Preisen

n Mismarckstraße 17
_ Strohhüte zum Waschen und Umnähen nehme entgegen .

— vLvixt - I '
L^ srsi

unl ! eliömisekö köinigungZ - Anstalt

D . O .

VW

IV V . VLLKIer .
SpevisIätsLs

(Lsmisosto LsiniKUiiss sodsr ^ rt vamöll - und Hsrrsn -Vnrdgrodo , so rsiciräissoldo nnest bosot^t ist , sis vird uo ^ortromit dnrost ellömisosto Loivi -nnis sWdoisto rviodor dsi -Aostollt. OosoUsodEs - und UnusLIÄdsr ,Luminöt-Onräsrobon , Lläntol , IImIiMsso, vordsw obonso rvio Löoirs , Losoii ,Vostoo , lirdioriwon Zuroli dissss Vtziknstrsw volllromwou Asroioi ^t, otmoM l/noon und Mail 3 otrvLS olllLudüssoir. viosolbs UoliiiAuuASnit bs -lvädrt siest obsuso doi gspolstsrtsn Mbolu , Isxpiotiou , Loräursu , sovio
ASstioLtou und VÄttirtsu LloAOllstLuäsu.

L ' Li ' ÄVff ' « ; .
°* W » K

N » n »« n -<A » rÄ « L'» l » «» zsdsr ^ .rt - RoZsuvlMtsI , -laolrotts, Llsiäorlassou sieb ^6 Qüoti istrsr LssostEsvstsit , riortrouiit oäor uu ^ortrormt, nnk-odsr niniärston . Leidens Helder und Lnmrnet rverden Zertrennt. Aslürstt.Horr « n tzl» rck« r » b « ii ) eder ^ rt, als : Löelrs , Losen , Boston , Lowmer -Leder ^iester, äis versostosssn sind , lassen sied dnrost ^ nk- odor Lmkärben
ebenso rvie neu rvisder berstellsn .A8I »6l -8toA6 in Leids und ^ lolle , ebenso Ksnrisebte Ltolls , lassensied dnreb warben rvieder erneuern ; bol Lliisob und Lamni ot , rvelebsdurob längeren Oebranob ab§ennt 2t sind , ist sin kresssn in beliebigenUnstern sobr 211 snrplsblen .Vüll - n «1 M « 1l 6nrüi » vi » rverden gereinigt und nde non apxre-tirt , svent . anob orsme gefärbt .

'sssasobe- und Lranersaeben Kordon anl^Vunsob innerbalb 24 8tundon geliefert .
llsuMesodM: Lallterstr. 11. Msiev : Kosv8lr. 16 uvä Im?llt28e86dstt v. Karle lürzeos , Lismsrekstr .

Nur Roonstrafie
befindet sich die größte Niederlage von mehr als AOOOO

Paar allerhand nur denkbaren modernen

Schuhen uni > Stiefeln .
welche unter Garantie der Haltbarkeit zu Fabrikpreisen verkauft
werden .

Für jeden Käufer großer Vortheil, für jede
Familie große Grfparnitz.

Nur Roonstratze H5 .
F. C. UMxsls .

4 lnstslt lüe
"

, . kiin8tW8e 7?
lld von

o . »s
^
. ^ lr ^ irlLLortl »

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -
Ermäßigung zur gefl . Benutzung.

rVirtanIimkir l» vl s « «16Vl1tt « rn » zx von
Alvrx . 1v l »»8 4

rr

2V- 2VV

llie rp -lniseiie lleiiiW88!isiiiII»iig Itiiniijin ',M rLn , ,
( Direkter Import ! "MU Erste Bezugsquelle !) I

! empfiehlt unter Garantie der Reinheit und Echtheit Ihre hoch¬feinen , alten , abgelagerten
' kilslsgs. IWens, kilslssls , Stieppf,

! vv . k-zenlnse Lkinsti, pokwöin . füllt Uüll '
Glasweiser Ansschank in der

voMwrei unü iw vsle kravr Lodsrl,
I Verkauf in i/ ^ und ^/z Flaschen zu Originalpreisen billigst bet den Herren
i lleivr. Kaäe, Colomalw - Handlung, Küker8irs88v, Iv. llutwseder . Droguenhandlung, Kooll8irs88v .

Obige Weine sind als Kranken - und Frühstncksweine
ganz besonders zu empfehlen .

« e
'
i88.

Bremen 18 S 0 . likielislü Kü8reietinungen ! Berlin 18 S 1 .

8nkMM '8>̂ 0LV.

vllSMIL

avll - KllffkkS,
nach vesonderer Methode g.evran «t, öedentend sparsamer im

GeSranch , aromatischer und kräftiger , wie andere Kaffees .
Meine Kaffees erfreuten sich während der Nordwestdeutschen

Gewerbe- und Industrie -Ausstellung in Bremen 1890 , wo einen Kaffee -
Ausschank in der Maschinenhalle hatte , allgemeinster Anerkennung und

Vorräthig in V4 Ko .-Packeten » VS, 8tt , S « und
1VV Pfg . w Wilhelmshaven in sämmtlichen besseren Delikateß - und
Koloniatwaaren -Geschäften.

^ « F> 8 . 8r » rn » » iiii ,
Aarnpf - Kaffee - Wrennerei ,

Bremen .

Dolksgarten , Kopperhörn.
Heate Sonataar

Großer öffentlicher KaU.
Es ladet sreundlichst ein _ir v . KiLp «L .

Schützenhof Kant.
Heute Sonntag :

Kroße Ganz - Musik .
Entree 30 Pf . , wofür Getränke .

I? . IK «»1vriiL « » ä .

Gerin Mtin - L^ nlle .

Heute Sauntag :

kkKroße öffentliche V

^ , Koppecköm .
^

n Wittwe D . Winter .
K Sonntag, den 26. ds. Mts . :

Großer öffentiGall
in meinem neuervauten Pavillon.

4ii,trrll,A 4 UNr . . .
Hij Hierzu ladet sreundlichst ein Die Obige .

r

Hstel .;» >» „ Vanter Schlüssel
M « olS

Großer öffentlicher Voll .
all . ^ s » » 88VII .

DM
"

Heute Sonntag :

Grotze Tnnznrnfrk .
Hierzu ladet sreundlichst ein R . Remmers . _

Patent-K«acl-Kaffecvre«»er
in Größen zu 3 , 5 , 8 , 10 bis 100 Kilogramm Inhalt für
Hand- und Maschinenbetrieb . Einfach, solid , bequem . Vorzüglichste
Röstung . Erprobte

WM"
Sparbrenner und vollk omm enste

Sicherheitsbrenner "HW
kmmericlier üüssvkinenfübi 'ür um! Lisengiessei 'ki.

Lmmvi ' ivk sm Nkein .
Heber 20 000 Stück geliefert. Zahlreiche günstige Betriebsberichte

erfahrener
'

Kolonialwaaren -Händler . — Vielfach prämiirt , zuletzt Scpt . 1890
und zwar Bremen : Höchster Preis auf der mit Röst -Maschinen verschiedener
Systeme beschickten Nordwestdeutschen Industrie -Ausstellung . Ferner Wien :
Höchster Preis aus Röst-Maschinen.

Abschlüsse durch « . Nviininxliotr , Wilhelmshaven . "W >
Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

Berliner Enzm - Lager
IV. ikiiix « ! ,

Roonstrafie SS ,
empfiehlt neue Sendungen in

Sonnenschirme
von 130 Pf . an , in seid. Atlas 250 , in
gestreifter u . damassirter Seide von 85g

Pf . an bis zu den elegantesten.

Regenschirme
von 125 Pf . an , in Gloria -Seide 278 ,mit elegant . Celluloid -Ringen 350 Pf

«Lorsetts ,
denkbar größte Auswahl , v . 100 Pf . an,
Uhrfeder-Csrsetts v . 150 Pf . , mit Fisch¬
bein - Einlage v . 300 Pf . an . Meine
Corsetts zeichnen fich durch gute«
Sitz n. saubere Arbeit hervor¬

ragend ans .

Handschuhe.
4 Knopf lange Zwirnhandschuye 25 Pf ,
6 Knopf lange 86 Pf , halbseid . v . 55 Pf.
an , reinstid . 100 , Florhandschuhe 50 Pf .

Strümpfe .
Starke gestrickte Frauenstrümvse 30 Pf .,
gestrickte Socken 20 Pf . , Shetland -
Schweist - Socken — angenehmstes
Tragen — 25 , 45/ 60 Pf . , Normal-
Socken 65 — 100 Pf , öchte schwarze
Damenstrnmpfe 90 Pf. , Kindn-

strüwpfe von 8 Pf . an .

Taillen .
Trikot -Taillen v . 260 Pf . an , elegant
besetzt v . 300 Pf . an , waschächte Parchend-
Blousen 176 , waschächte Satin -Blousen

185 Pf .

Rleidchen .
Trikot -Kleidchen in größter Auswahl
v . 125 Pf . an vis zu den hochfeinsten ,
Parchend - u . Kattun -Kleidchen , reizende

Dessins, billigst.

Trikot -Anzüge
für Knaben von 300 Pf an , einzelne

Höschen v . 160 Pf an.

S chürzen
für Damen 40 , 50 , 60— 150 Pf , eleg .
Tändelschürzcn v . 50 Pf . an , Ktnder-
schürzen 20 , 30 , 50— 100 Pf , schwarze
Damenschürzen von 85 Pf . an bis zu

den feisten Atlasschürzen.

Rocke .
Gestrickte Damenröcke in eleg . Streifen -
Mustern 130 Pf . , Sommerröcke für

Damen von 190 Pf an.

Damen -Hemden
v . 80 Pf . an , aus gutem Hemdentnch,
100 , 125 Pf , aus besten Stoffen 140,
160 , 180 Pf , mit hochfeinen Besätzen

200 , 225 Pf

Nachtzacken
aus gutem gerauhten Piquee 125 , aus

prima Piquee 160 , 175 , 200 Pf .

Damen -Hosen
aus bestem Hemdentuch, mii guter Spitze,
ISO , 125 , 150 , aus gestreiftem Damast

125 Pf .

Herrenhemden
aus nur guten Stoffen v . 125 Pf . an bis

zu den schwersten .

Kragen .
Steh - u . Umlegekragen für Herren , 4fach
Leinen, neueste Facons , 35 , 40 , 50 Pf ,
Knaben- u . Damen - Stehkragcn , Leinen ,
20 Pf , Manschetten ln Leinen 40 Ps .

Shlipfe ,
denkbar größte Auswahl , v . 10 Pf . an,
breite Kravatten (Wäscheschoner ) 20 , 30,
50 — 100 Pf . , herunterhäiigende Facons
(Rcgatts ) 50 , 70 . 85— 125 Pfennig ,

nur neueste Dessins .

Deidenbänder
von 5 Pf an t „ aroster Auswahl , breite
Nr 18 Pf , Schärpenbander , is

Centim . bren . von 50 Pf . an .

Besätze .
eid . u . woll . Gimpe , v . 25 Pf . an , Or¬

naments 10 Pf , Rock- und Taillen -
0. arnituren v . 80 Pf an , seid . SlNNMet
in allen Farben , Met . 200 Ps ., Atlasse

in bester Qualität , Meter 140 Pf .

Futterstoffe .
RockfutterMet . 30 Pf , Taillenköper Met .
40 Pf . , Aermelfutter 25 , Gaze Met . 18 Pf .
Sämmtl . Zuthateu zur Schnei¬

derei zu Engros -Preisen .

Kkrlim Engros - Laser
kooiihtl . 82.
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